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01.06.2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
kürzlich durfte ich der 
Reichenbergerin Lina 
Heunisch, die ihren Le-
bensabend im Senio- 
renwohnen verbringt, 
zum 100. Geburtstag 
gratulieren – ein ganz 
besonderer Moment, 
der mich tief beein-
druckt hat. Geburts-

tagsbesuche bei Jubilarinnen und Jubilaren gehören zu 
den schönsten Aufgaben meines Amtes: Immer wieder 
werden mir dabei bewegende und lehrreiche Geschichten 
aus längst vergangenen Zeiten erzählt, die unsere Gegen-
wart in ein neues Licht rücken. Solche Begegnungen zei-
gen eindrucksvoll, wie viel Erfahrung und Lebensweisheit 
in unserer Gemeinde stecken. Liebe Frau Heunisch, auch 
auf diesem Weg noch einmal die herzlichsten Glückwün-
sche zu Ihrem ganz besonderen Jubeltag im Namen der 
gesamten Gemeinde!

Am 24. Mai fand der Feldgeschworenentag der Vereini-
gung links des Mains in Uengershausen statt – ein Fest, 
das die Verbundenheit mit der Geschichte und die Bedeu-
tung des ältesten Ehrenamts Frankens eindrucksvoll zeig-
te. Unter dem Motto „Tue Recht, fürchte Gott und scheue 
niemand“ versammelten sich Siebener aus der Region, 
Ehrengäste und Bürgerinnen und Bürger zu einem Tag 
voller Tradition und Begegnung. Nähere Informationen 
dazu finden Sie auf den Seiten 11 und 13.

Mein herzlicher Dank gilt dem Organisationteam um Sigrid 
Kranz und Ulrike Wagner und allen, die zum Gelingen die-
ses Tages beigetragen haben!

Bereits eine Woche später fand in Uengershausen die 
nächste Veranstaltung statt: Die Freiwillige Feuer-
wehr Uengershausen feierte vom 30. Mai bis 1. Juni ihr 
140-jähriges Bestehen. Seit Generationen setzen sich 
die Kameradinnen und Kameraden aus Uengershausen 
mit großem Einsatz für die Sicherheit aller Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ein. Ihr verlässlicher Dienst, die starke Ge-
meinschaft, ihr großes Engagement für ein aktives Dorfle-
ben und die Bereitschaft, sich stetig weiterzuentwickeln, 
verdienen unseren besonderen Dank und höchste Aner-
kennung. Im Namen der Gemeinde gratuliere ich herzlich 
zu diesem Jubiläum und wünsche der Uengershäuser 
Ortsteilwehr weiterhin alles Gute und stets gesunde Rück-
kehr von ihren Einsätzen.

Das Feuerwehrfest begann am Freitagabend mit der To-
tenehrung am Kriegerdenkmal und anschließendem Fest-
kommers, musikalisch umrahmt vom Posaunenchor, der 
Singgemeinschaft und dem Männergesangsverein. Der 
Höhepunkt des Abends waren zahlreiche Ehrungen für 25, 
40, 50 und über 60 Jahre Mitgliedschaft im Verein – meist 
verbunden mit jahrzehntelangem aktiven Dienst. Fritz und 
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In den kommenden Sommerwochen wird es noch aller-
hand Gelegenheiten geben, sich zu treffen und gemein-
sam zu feiern. Werfen Sie doch einen Blick in unseren 
Veranstaltungskalender auf den Seiten 45 und 46, damit 
Sie nichts verpassen!

Ich freue mich jedenfalls schon auf die 60-Jahr-Feier des 
Schützenvereins, auf die Sonnwendfeuer, die 25-Jahr-
Feier der Jugendfeuerwehr Lindflur, das Sommerfest der 
Kita Lindflur, das Karibuni Benefizkonzert im Schlosshof, 
das Schwimmbadfest in Albertshausen u.v.m. und lade Sie 
herzlich ein, dabei zu sein und unser lebendiges Gemein-
deleben gemeinsam zu gestalten.

Herzliche Grüße

					         Ihr Stefan Hemmerich  
					         1. Bürgermeister
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Rudolf Veeh wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt und 
Hans Bruder zum Ehrenvorsitzenden. Auch auf diesem 
Wege noch einmal herzliche Glückwünsche und vielen 
Dank an alle Geehrten im Namen der Gemeinde!

Nach einem Festabend mit Einzug der Wehren und an-
schließendem Barbetrieb am Samstag fand am Sonntag 
nach dem Gottesdienst und einem leckeren Mittagessen 
der traditionelle Festzug statt, bevor die Dorfmusik Fuchs-
stadt noch zu Kaffee & Kuchen aufspielte.

Bei der Organisation und Durchführung dieses gelunge-
nen Feuerwehrfestes war, wie Vereinsvorstand Daniel 
Dietrich es bei seiner Begrüßung formuliert hatte „ganz 
Uengershausen beteiligt“. Dafür an alle meinen herzlichs-
ten Dank! Schön war’s!

Seit Anfang Mai läuft bereits der Betrieb in unserem neuen 
Kindergarten in Fuchsstadt. Nun steht noch die feierli-
che Eröffnung an. Diese findet am Freitag, den 4. Juli von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Sie sind alle herzlich einge-
laden, sich das schöne neue Domizil für unsere Jüngsten 
gegenüber der Alten Schule in Fuchsstadt anzuschauen. 
Nach dem offiziellen Teil warten auf uns Kaffee und Ku-
chen und für die Kinder sind allerlei Spiele geplant.

Im Anschluss kann gleich weitergefeiert werden – bei der 
Kirchweih der Landjugend Fuchsstadt.
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 08.04.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

GR Schoch informierte das Gremium, dass Bgm. Hemmerich, 
GR Kolb und er am Donnerstag, den 27.03.2025, an der Sitzung 
des Abwasserzweckverbandes Großraum Würzburg (AGW) 
teilgenommen haben. Ein großes Thema hierbei war die Klär-
schlammverwertung; derzeit werde am Müllheizkraftwerk Würz-
burg eine Trocknungsanlage gebaut, die den entwässerten Klär-
schlamm aus den Verbandsgemeinden mithilfe der Abwärme des 
Müllheizkraftwerks trocknen soll. Der getrocknete Klärschlamm 
soll dann zur thermischen Verwertung zum Gemeinschaftskraft-
werk Schweinfurt (GKS) gebracht werden. Die aus der Verwer-
tung resultierte Asche müsse anschließend zu einer Anlage zur 
Rückgewinnung von Phosphor aus Klärschlamm gebracht wer-
den; eine solche Anlage befindet sich derzeit beispielsweise in 
Hamburg. Der AGW und der Entwässerungsbetrieb Würzburg 
haben sich mit mehreren Kommunen, darunter Neustadt/Aisch 
und Schweinfurt zusammengeschlossen, um einen Zweckver-
band zur Klärschlammverwertung für die Region zu gründen, 

den Main-Tauber-Aisch-Zweckverband (Gründungsversamm-
lung 06.05.2025). Die Sitzverteilung im Zweckverband solle wie 
folgt erfolgen: Ein Sitz pro Tausend Tonnen Klärschlamm. Die 
Stadt Würzburg hätte nach dieser Rechnung 15 Sitze, der AGW 
keinen. GR Kolb merkte an, dass sich die Kosten für die Entsor-
gung von Klärschlamm derzeit auf ca. 20 Millionen Euro pro Jahr 
belaufen. Durch die künftig ortsnahe Bearbeitung sollen diese 
Kosten um ein Vielfaches reduziert werden.

Ein weiterer wichtiger Punkt war die Rechtsberatung für das of-
fene Verfahren hinsichtlich der Abwassereinleitgebühren und die 
damit verbundenen Kosten. Diese werden voraussichtlich hö-
her als gedacht ausfallen. Zum besseren Verständnis erläuterte 
Bgm. Hemmerich kurz den Hintergrund des Ganzen: Die betrof-
fenen Gemeinden Reichenberg, Randersacker, Rottendorf, Ger-
brunn, Theilheim und Kürnach haben sich zusammengetan und 
beschäftigen seit Beginn des Verfahrens einen gemeinsamen 
Anwalt. Nachdem der AGW zunächst nicht beteiligt war, ist er 
nun auch betroffen und dementsprechend benötigt der Zweck-
verband einen eigenen Anwalt. Die Kosten hierfür müssen von 
sämtlichen Gemeinden des Zweckverbands getragen werden. 
GR Schoch merkte an, dass für die Rechtsvertretung der Ge-
meinden und des AGW nicht derselbe Anwalt beschäftigt werden 
könne, da es zu einem Interessenskonflikt kommen könnte.

3.1 	Baugebiet Vorderer Höchberg II; Vorabstimmung zur
	 Festlegung der Straßennamen im Baugebiet

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass die südliche Erschließungsstraße im Baugebiet 
Vorderer Höchberg II der Straßenname „Burkardinerstraße“ und 
bei nördliche Erschließungsstraße der Straßenname „Am Höch-
berg“ fortgeführt wird.

Nach Abschluss der Erschließungsarbeiten wird noch ein Be-
schluss über die öffentliche Widmung der Straßen gefasst.

Die Festlegung der Straßennamen erfolgt analog des dem Pro-
tokoll beigefügten Lageplans.

3.2 	Baugebiet „Vorderer Höchberg II“, Gemeindeteil
	 Reichenberg; Festlegung des Verkaufspreises

Der Markt Reichenberg legte den Verkaufspreis für die Bau-
grundstücke im Baugebiet „Vorderer Höchberg II“, Gemeindeteil 
Reichenberg, auf 420,00 €/m², inklusive 192,73 €/m² Erschlie-
ßungskosten fest.

4.1 	Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen
	 des Bebauungsplans 'Guttenberger Grund II Teil B' für 
	 die Errichtung einer Stützmauer auf Fl.Nr. 450/8,
	 Sonnenrain 2, Gmkg. Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmte der isolierten Befreiung für den Bebauungsplan „Gutten-
berger Grund II, Teil B“ zur Errichtung einer 1,40 m hohen Stütz-
mauer auf Fl.Nr. 450/8, Sonnenrain 2, Gemarkung Reichenberg 
zu.

4.2 	Antrag auf Errichtung eines Hochwasserschutzes für 
	 Lichtschächte im Kellergeschoss des Anwesens Fl.Nr. 
	 50, Bahnhofstraße 5, Gemarkung Reichenberg errichtet
	 auf dem gemeindlichen Grundstück Fl.Nr. 1495

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
stimmte der Errichtung des beantragten Hochwasserschutzes im 
Bereich der straßenseitigen Lichtschächte zu. Die Ausführung ist 
wie beantragt durchzuführen.

Weiterhin wurde die Verwaltung beauftragt, einen Nutzungsver-
trag für die Errichtung des Hochwasserschutzes auf gemeindli-
chem Grund (Fl. Nr. 1495) vorzubereiten.

Der Bürgermeister o. V. i. A. wurde ermächtigt, den Nutzungsver-
trag zu unterschreiben.

Anzeige
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5.1 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Gewerk 17 –
	 WC-Trennwände; Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Angebot für das Gewerk 17 – WC-Trennwände 
– der Fa. Meta Trennwandanlagen GmbH in Höhe von 3.034,50 
Euro brutto anzunehmen.

5.2 	Wiederherstellung der Verkehrssicherheit – Beseiti-
	 gung der Hochwasserschäden in Teilbereichen der
	 Bahnhofstraße im Ortsteil Reichenberg;
	 Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
ermächtigt den Bürgermeister o. V. i. A., die Freigabe für die 
Beauftragung des wirtschaftlichsten Bieters zu erteilen. Voraus-
setzung für diesen Beschluss ist, dass sich das wirtschaftlichste 
Angebot unterhalb der Kostenschätzung bewegt.

5.3 	Grundschule Reichenberg; Erstellung eines Verbin-
	 dungsweges von den Fluchttüren zum Hartplatz;
	 Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beauftragte den Bieter 1, die Firma Thomas Rüger Garten- u. 
Landschaftsbau aus 97450 Arnstein-Büchold mit dem Auftrag für 
die Erstellung eines Verbindungsweges von den Fluchttüren auf 
der Westseite der Grundschule zum Hartplatz zum Angebots-
preis in Höhe von 19.698,78 Euro (brutto).

5.4 	Vergabe der Unterhaltsreinigung sowie der Fenster-
	 und Jalousiereinigung im Kindergarten Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat beschloss, die Unterhaltsreinigung sowie 
die ein- bis zweimal jährlich erforderliche Fenster- und Jalousier-
einigung im Kindergarten Fuchsstadt an die Firma Titan Gebäu-
dereinigung GmbH zu vergeben. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, den entsprechenden Vertrag abzuschließen. Das Angebot 
der Firma Titan ist als Anlage der Sitzungsvorlage beigefügt.

6. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz des
	 Marktes Reichenberg

Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.1 3.	 Änderungssatzung der Beitrags- und Gebühren-
		  satzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS)

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Änderungs-
satzungsentwurf mit der Rechtschreibänderung „ein“ statt „einer“ 
im Paragraf 2 als Änderungssatzung. Der Entwurf der 3. Ände-
rungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung (BGS-EWS), der als Anlage der Niederschrift 
beigefügt wurde, ist Bestandteil des Beschlusses. Der Beschluss 
des

Marktgemeinderates zur Reduzierung der gebührenpflichtigen 
Fläche bei Verwendung von Niederschlagswasser aus Zisternen 
als Brauchwasser vom 23.01.2007 wurde aufgehoben.

8. 	 Erweiterung des Vertrages mit der AKDB zur Nutzung
	 von adebisKita für die Mittagsbetreuung

Der Marktgemeinderat stimmte der Erweiterung des bestehen-
den Vertrages mit der AKDB für das Programm adebisKITA ge-
mäß dem Vertragsangebot zu.

9. 	 Änderung des APG-365-Euro-Ticket Vertrages für Auszu-
	 bildende mit dem Kommunalunternehmen des Land-
	 kreises Würzburg zum 01.08.2025

Der Marktgemeinderat beschloss mit 12:4 Stimmen, den Vertrag 
mit dem Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg 
ab 01.08.2025 zu ändern. Gleichzeitig beschloss der Marktge-
meinderat, den Zuschuss, den der Markt Reichenberg zahlt, bei 
100,00 € pro Ticket und Jahr zu belassen.

Anzeige
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10. 	Ferienspielplatz des Marktes Reichenberg im Jahr 2025

a) 	Leitung und Betreuung
b) 	Festlegung der Entschädigung für die Helfer
c) 	Teilnehmergebühren

10.1 	Leitung und Betreuung

Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg überträgt die 
Leitung und Betreuung des FSP 2025 an Herrn Richard Aufhau-
ser. Der FSP wird vom 04.08.2025 bis zum 22.08.2025 stattfin-
den.Für das Ferienangebot werden pro Hütte eine Betreuungs-
kraft eingestellt. Als Co-Leitung werden Herr Luca Bantel und 
Frau Selina Leidig benannt.

10.2 	Festlegung der Entschädigung für die Helfer

Der Marktgemeinderat stimmte den Aufwandsentschädigungen 
wie folgt zu: Die Helfer*innen beim FSP 2025 erhalten als Auf-
wandsentschädigung 13,– €/Stunde. Die Co-Leitung erhält 15,– 
€/Stunde. Pro Nacht erhalten die Betreuer*innen 50 € pauschal. 
Die minderjährigen Co-Betreuer*innen erhalten als Dank eine 
kleine Aufmerksamkeit.

10.3 	Teilnehmergebühren

Der Marktgemeinderat stimmte den Teilnehmergebühren wie 
folgt zu:

Kinder aus dem Markt Reichenberg
Ab 08:00 Uhr: 50,– €/Woche (Betrag 2024: 25 €)
Ab 09:00 Uhr: 50,– €/Woche (Betrag 2024: 23 €)

Kinder außerhalb vom Markt Reichenberg
Ab 08:00 Uhr: 60,– €/Woche (Betrag 2024: 30 €)
Ab 09:00 Uhr: 60,– €/Woche (Betrag 2024: 28 €)

11. 	 Freiwillige Feuerwehr Lindflur; Bestätigung der 3. Kom-
	 mandantin durch den Marktgemeinderat

Frau Bettina Schmidt wurde als weitere Stellvertreterin des Kom-
mandanten der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur durch den Markt-
gemeinderat bestätigt.

12. 	Sonstiges, Wünsche, Anregungen

Bgm. Hemmerich wies die Anwesenden auf die Einladung zum 
Feldgeschworenentag hin (Samstag, 24.05.2025). Er bat hierbei 
um rege Beteiligung.

GR Schoch erkundigte sich, ob die Verkehrsdaten der Blitzer-
stellen im Gemeindegebiet dem Gremium zur Verfügung gestellt 
werden können. Bgm. Hemmerich sicherte zu, die Anfrage wei-
terzuleiten.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung: 
Volker Thorwart (Bauhof):
0151-19532065
bauhof@reichenberg.bayern.de     

Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de

Bitte um Beachtung!
Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 20. Juni 2025 bleibt das Rathaus geschlos-
sen. Wir bitten um Beachtung!

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

   Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
    (Schwerpunkt Wasserversorgung)

unbefristet in Teilzeit mit max. 37 Wochen-
stunden.

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den
Markt Reichenberg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 
97234 Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@
reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Anzeige
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unter
stützung unseres Teams im Bauamt einen

	 Tiefbautechniker (m/w/d) 

unbefristet in Teilzeit
(max. 20 Wochenstunden).

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den
Markt Reichenberg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 
97234 Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@
reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

	      Erzieher (m/w/d) 

für unseren Waldkindergarten
Schlupfwinkel unbefristet in Teilzeit
mit 25–30 Wochenstunden.

Die vollständige Stellenausschreibung
finden Sie unter www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 18.05.2025
an die Kita Lindflur, z.Hd. Frau Rothmeyer, Fischfang 4,
97234 Reichenberg oder per E-Mail an
mail@kita-lindflur.de

Markt
Reichenberg

Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.06.2025 ist der 1. Abschlag 2025 Wasserverbrauchs-, 
Kanalbenutzungs- und Niederschlagswassergebühren zur 
Zahlung fällig.

Mit der Abrechnung 2024 für die Wasserverbrauchs-, Kanalbe-
nutzungs- und Niederschlagswassergebühren zu Beginn des 
Jahres, wurden auch die Vorauszahlungen für das gesamte Ka-
lenderjahr 2025 festgesetzt. Damit ist der 1. Abschlag 2025 am 
15.06.2025 zur Zahlung fällig. Auf Ihrem Bescheid ist auch an-
gegeben, ob die Beträge abgebucht werden, oder ob Sie diese 
überweisen müssen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- Ad-
ress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung eindeu-
tig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). Dieses 
gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu 
bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. Vordruck auf 
unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. Ausfüllen und 
ausdrucken, unterschreiben und im Original ins Rathaus bringen, 
in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an gemeindekasse@
reichenberg.bayern.de senden.

Direktversand Personalausweis/Reisepass
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 01.05.2025 ist es bei Beantragung eines Personalaus-
weises/Reisepasses möglich anzugeben, dass Ihnen Ihr neues 
Ausweisdokument direkt nach Hause geschickt und persönlich 
an der Wohnungstür übergeben werden soll.

Zu beachten ist hierbei, dass
–	 das Ausweisdokument ausschließlich an Sie persönlich 

übergeben werden darf (bevollmächtigte Personen/gesetzli-
che Vertreter werden nicht berücksichtigt).

–	 der alte Personalausweis/Reisepass bei Beantragung des 
neuen Ausweisdokumentes ungültig gemacht wird. Für die 
Identifizierung vor der Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich mit einem zweiten gültigen Ausweisdokument (Personal-
ausweis/Reisepass) ausweisen.

–	 für die Inanspruchnahme des Direktversandes eine Gebühr 
von 15,00 € zusätzlich zur Ausweisgebühr fällig wird.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung.                                   Ihr Bürgerbüro-Team

Tag der Feldgeschworenenvereinigung links
des Mains am 24. Mai 2025 in Uengershausen
Am Samstag, dem 24. Mai 
diesen Jahres wurde das 
oben genannte jährliche Tref-
fen der „Feldgeschworenen-
vereinigung Links des Mains“ 
zum 4. Mal, nach 1924, 1958 
und 1980 in unserem Ortsteil 
veranstaltet.

Insgesamt etwa 200 aktive 
und ehemalige „7er“ brachten 
mit ihrer Anwesenheit eine 
festliche Stimmung in den 
Ort. Dieser hatte sich entlang
der Hauptstraße fein herausgeputzt und mit Zweigen und Fah-
nen geschmückt.

Um 8 Uhr gab es ein Weißwurst-Frühstück in der vom Obst- und 
Gartenbauverein Reichenberg wunderschön geschmückten 
Mehrzweckhalle. Anschließend marschierte man von der Halle 
zur Kirche, wo die große Schar vom örtlichen Posaunenchor 
empfangen wurde. Die Spitze des Zuges bildeten die Symbol-
schilder der 7er und die Fahnen der Uengershäuser Vereine. 
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Schneller als gedacht nahmen alle in der dann fast voll besetz-
ten Kirche Platz. Der ökumenische Festgottesdienst wurde von 
den Pfarrern Matthias Penßel und Stefan Michelberger gehal-
ten. Die musikalische Ausgestaltung oblag dem Posaunenchor 
unter der Leitung von Altbürgermeister Karl Hügelschäffer, Frau 
Dr. Dangel-Hofmann an der Orgel und dem Männergesangverein 
unter der Leitung von Willi Schober. Während des Gottesdiens-
tes wurde der verstorbenen 7er gedacht, es wurden aber auch 
die dazu gekommenen neuen Mitglieder von Landrat Thomas 
Eberth begrüßt und in die Vereinigung aufgenommen. Beeindru-
ckend, wenn über 200 Männerstimmen „Großer Gott wir loben 
Dich“ singen.

Nach dem Gottesdienst traf man sich auf dem geschmückten 
Platz zwischen Kirche und Dorfladen zur offiziellen Begrüßung 
durch den 7er-Vorsitzenden Norbert Jesberger, der auch die Mo-
deration innehatte. Die Grußworte wurden eingeleitet von Rei-
chenbergs 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich, der ausgiebig 
das ehrenamtliche Engagement der Anwesenden würdigte. Er 
begrüßte seine zweite Bürgermeisterin, Sigrid Kranz, die sich für 
die Veranstaltung stark gemacht hatte und für diesen Tag die 
Ansprechpartnerin für fast alles war. Sie sprach in ihrer Rede die 
Dinge klar an, nämlich den Zustand der Staatsstraße und den 
dringend nötigen Erhalt der Wirtschaftswege. Sie nahm hierbei 
die anwesenden Politiker und Politikerinnen ausdrücklich in die 
Pflicht. Schließlich bat sie die nachfolgenden Redner sich kurz zu 
fassen, damit man pünktlich zum Mittagessen kommen könne.

Man hielt sich auch an diese Mahnung und einige Redner und 
Rednerinnen ließen ihre vorgefertigten Manuskripte in der Ta-
sche. Landrat Eberth betonte die Gleichberechtigung von Stadt 
und Land und hob hervor, wie diese sich gegenseitig ergänzten. 
Bundestagsabgeordnete Dr. Hylia Düber, die auch für die anwe-
senden Björn Jungbauer und Rosa Behon sprach, zeigte spon-
tan viel Verständnis und versprach, sich für die lokalen Wünsche 
einzusetzen. Ebenso Landtagsabgeordneter Halbleib, der ob der 
möglichen Hindernisse etwas zögerlicher war. Kreisbäuerin Mar-

tina Wild lobte Uengershausen als Dorf der engagierten Bürger. 
Schließlich hielt der Leiter des Amtes für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Herr Düll, eine Rede in der er die Proble-
me durch den Strukturwandel in der Landwirtschaft und durch 
den Klimawandel insbesondere im Wald nicht verschwieg. Alle 
Rednerinnen und Redner betonten den großen Wert der ehren-
amtlichen Arbeit der 7er für das praktische Dorfleben und für die 
Tradition und die Zukunft des ländlichen Raumes. Das Absingen 
von Deutschlandlied, Bayernhymne und Frankenlied rundete die 
Begrüßung ab.

Schließlich wurde zur Aufstellung zum Festmarsch gerufen, der 
dann pünktlich um 11:35 Uhr startete und begleitet von der Dorf-
musik Fuchsstadt durch den Ort zog. Zahlreiche Bewohner wink-
ten oder verteilten kleine Blumensträußchen an die Marschie-
renden. Kurz vor zwölf fanden sich alle pünktlich zum Essen in 
der Mehrzweckhalle ein. Die Dorfmusik Fuchsstadt nahm ihre 
Plätze ein und verkürzte mit ihren schneidigen Klängen die Zeit 
bis zum Eintreffen des Essens und Trinkens. Hier muss erwähnt 
werden, dass alle Helferinnen und Helfer sowohl in der Küche 
wie im Ausschank und im Service Höchstleistungen ablieferten. 
Überhaupt gebührt ein Riesendank allen beteiligten Vereinen mit 
ihren Mitgliedern, ohne die solch ein Ereignis niemals zu stem-
men gewesen wäre!

Im Anschluss an das Essen fand die Tagung der Feldgeschwo-
renen statt. Gegen 16:00 Uhr fand die Veranstaltung ihr Ende. 
Es wurde noch fleißig aufgeräumt und geputzt, damit die Halle 
und die Gastwirtschaft am nächsten Tag wieder den normalen 
Betrieb aufnehmen konnten. Eine tolle Leistung aller, herzlichen 
Dank nochmal.

Das größte Lob für die Veranstalter kam von 7ern aus einem 
Nachbarort. Sie meinten am Schluss: „Schön war es, vielen 
Dank! Wir kommen nächstes Jahr wieder!“.

Jürgen Kranz, Uengershausen

Anzeige
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 6. Sept. 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Aus dem Kindergarten Fuchststadt
Unser Start im Kindergarten Fuchsstadt – Ein gelungener 
Anfang!

Wir sind gut gestartet und 
freuen uns, berichten zu kön-
nen, dass sich die Kinder bei 
uns sehr wohl fühlen und sich 
schnell eingewöhnt haben.

Gemeinsam haben wir schon 
die Umgebung von Fuchs-
stadt erkundet und dabei ei-
nen wunderschönen Wasser-
spielplatz entdeckt. Bei dem 
schönen Wetter haben wir 
den Platz bereits mehrfach 
besucht – die Kinder haben 
viel Spaß beim Plantschen 
und Spielen!

Die große Eröffnungsfeier des Kindergartens findet am Freitag, 
4. Juli statt. Wir freuen uns schon jetzt auf ein fröhliches Fest 
mit allen Familien, Freunden und der ganzen Gemeinschaft. Es 
sind alle eingeladen, die Interesse haben die Kita kennenzuler-
nen oder einfach nur neugierig sind. Genauere Infos folgen noch.  

Unser erster Kochtag hat ebenfalls schon stattgefunden. Die Kin-
der waren mit Begeisterung dabei. Außerdem haben wir Kresse 
gesät, die nun täglich beobachtet wird. Für die Eltern haben wir 
ein kleines Geschenk gebastelt, um dieses dann am Ehrentag 
zu übergeben – eine tolle Gelegenheit, gemeinsam schöne Mo-
mente zu erleben.

Wir würden uns über eine Spende von Malpapier sehr freuen!

Derzeit gibt es noch freie Plätze in der Krippe sowie im Kinder-
garten. Wir freuen uns über alle, die noch Interesse haben, Teil 
unserer Gemeinschaft zu werden.

Bei Fragen oder für Anmeldungen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf eine weiterhin schöne und spannende 
Zeit mit den Kindern und ihren Familien!

Es grüßt sie herzlich                            das Kita-Team Fuchsstadt

Neues aus der Kita Lindflur:
Spannende Ausflüge im Mai
In diesem Mai gab es bei uns spannende Ausflüge – voller Aben-
teuer, Entdeckungen und gemeinsamer Erlebnisse. Bei noch an-
genehmen Temperaturen und genügend Zeit vor dem Endspurt 
des Kita-Jahres haben wir eine Reihe wundervoller Ausflüge un-
ternommen, die den Kindern unvergessliche Momente besche-
ren.

Zeitreise im Schloss Weikersheim

Den Anfang machte eine außergewöhnliche Führung durch das 
Schloss Weikersheim. Unsere Maxis und Mittelmaxis fuhren mit 
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dem Bus in die malerische Stadt. Am 30. Mai erlebten wir einen 
Tag voller Spaß und Lernen. Im Schlosspark, der von mächtigen 
Bäumen gesäumt ist, konnten die Kinder spielen und die Natur 
genießen. Nach einem kurzen Spaziergang durch den Park er-
reichten wir die charmante Stadt mit ihren hübschen Häusern. 
Der Höhepunkt war die Führung im Schloss. Die Kinder wurden 
in kleine Gruppen aufgeteilt, um die faszinierenden Räume und 
Geschichten besser erkunden zu können. Besonders spannend 
war die Verwandlung in Prinzen, Prinzessinnen, Grafen oder Kö-
nige – jedes Kind erhielt eine passende Verkleidung.
Während der Führung erfuhren wir viel über das Leben der Kin-
der früherer Zeiten. Wir sahen ein Kinderbett, in dem Kinder 
festgeschnallt werden konnten, damit sie beim Schaukeln nicht 
herausfielen – eine interessante Erfahrung! Weiter ging es in ei-
nen Raum mit einer prachtvoll gedeckten Tafel, auf der kostbare 
Teller, Möbel und Tapeten bewundert werden konnten. Der krö-
nende Abschluss war der Besuch des Ballsaals, der mit kunst-
vollen Details, darunter sogar ein Stuckelefant an der Wand, 
beeindruckte. Musik aus vergangenen Zeiten und ein kurzer Ge-
sellschaftstanz rundeten den Tag ab – ein echtes Eintauchen in 
die höfische Kultur vergangener Jahrhunderte. Zum Abschluss 
erkundeten wir die große Parkanlage, gingen die Treppe hinunter 
wie die Könige und liefen zum großen Brunnen mit den beeindru-
ckenden Fischen. Ein Tag voller Spaß, Lernen und gemeinsamer 
Erlebnisse ging viel zu schnell vorbei.

Gesundheit im Fokus: Zähneputzen mit der Zahnärztin
Ein weiterer besonderer Moment war der Besuch der Zahnärztin 
bei den Mittelmaxis. Sie erklärte den Kindern, wie wichtig das 
Zähneputzen ist. Dabei zeigte sie, dass es gar nicht so schlimm 
ist, wenn man mal etwas Süßes isst – solange man danach die 
Zähne putzt, um die Rückstände zu entfernen. Die Kinder lernten 
spielerisch, wie man richtig Zähne putzt, und hatten dabei viel 
Spaß.

Kleine Abenteurer im Wildpark Sommerhausen

Auch unsere Jüngsten, aus der Krippe hatten einen tollen Aus-
flug geplant. Am 23. Mai trafen sie sich im Wildpark Sommerhau-
sen zu einer besonderen Führung zum Thema „Keine Angst vor 
Tieren“. Gemeinsam mit ihren Eltern und dem pädagogischem 
Personal, durften die Kinder die Tiere vorsichtig streicheln und 
ihnen Futter geben. Auch erwähnenswert ist, dass die Führung 
teilweise von Menschen mit besonderen Vorrausetzungen gehal-
ten wurde. Nach der Führung konnten sich die Kinder auf dem 
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Spielplatz austoben, vor allem auf dem bunten Luftkissen, das 
wie ein Trampolin funktionierte. Ein echtes Highlight! Dieser Tag 
war für alle ein voller Erfolg und wird uns noch lange in Erinne-
rung bleiben.

Besondere Einblicke in die Welt der Medizin – Ausflug in die 
Main-Klinik Ochsenfurt

Am 26. Mai durften unsere Vorschulkinder eine spannende Füh-
rung durch die Main-Klinik in Ochsenfurt erleben. Für die Kinder 
waren die Momente besonders intensiv: Wann sieht man schon 
mal sein eigenes Herz auf dem Ultraschallgerät schlagen? Oder 
kann man beobachten, wie viel Urin noch in der Blase ist, obwohl 
man gerade auf dem Klo war? Auch das Anfassen eines Gipses 
an der Hand war für die Kinder eine interessante Erfahrung. 

Zusätzlich gab es einen kleinen „Erster-Hilfe-Kurs“, bei dem die 
Kinder die stabile Seitenlage lernten. Wie wichtig es ist, die Hän-
de gründlich zu waschen konnten die Kinder unter der Schwarz-
licht-Lampe sehen! 

Der Ausflug hat alle Kinder und Begleitpersonen sehr begeistert 
und eine tolle Gelegenheit, Einblicke in die medizinische Welt zu 
gewinnen. Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Pannozzo 
für die großartige Organisation und an die Main-Klinik Ochsen-
furt, die diesen besonderen Rahmen ermöglicht hat. 

Kinderfestspiele in Giebelstadt

Den Abschluss unserer Mai-Ausflüge bildet der Besuch bei den 
Festspielen in Giebelstadt. Dieses Jahr werden wir uns das Stück 
„Pettersson und Findus“ ansehen, wir freuen uns schon sehr auf 
dieses Ereignis. Mit unseren extra angefertigten Schildmützen, 
auf denen die Telefonnummern der Einrichtung zu sehen sind, 
stürzen wir uns gemeinsam ins bunte Treiben. An einem Vormit-
tag besuchen wir die Vorstellung zusammen mit anderen Kin-
dergärten, Schulen und Einrichtungen – eine Herausforderung, 
die wir gemeinsam meistern und die jedes Mal ein besonderes 
Abenteuer ist. 

Dieses wunderbare Spektakel ist mehr als nur eine Aufführung 
– es ist ein echtes Gesamterlebnis. Die Busse in der Warte-
schlange, die Kinderströme, die Toilettenpausen und die liebe-
volle Inszenierung des Theaterstücks, machen den Tag zu einem 
unvergesslichen Ereignis. 

Ein ganz besonderer Dank gilt dem Förderverein der Kita Lind-
flur! Er hat die Kosten für diese Ausflüge übernommen, inklusive 
Eintrittskarten, Führungen, Tierfutter und teilweise den Bustrans-
port. Die Bilder, die wir gemacht haben, sprechen Bände – es ist 
schön, dass wir solche Möglichkeiten haben, um unseren Kin-
dern solche Erlebnisse zu ermöglichen.

Auch ein herzliches Dankeschön an alle, die sich ehrenamtlich en-
gagieren, mithelfen und diese besonderen Momente mitgestalten.  
Gemeinsam gestalten wir unvergesslichen Erinnerungen für die 
Kinder!

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Lauf dich fit! – ein Laufprojekt für die Gesundheit unserer 
Kinder

Lauf dich fit – unter diesem Motto wurde seit Anfang des Schul-
jahres im Sportunterricht mit allen Schülerinnen und Schüler in 
der Mehrzweckhalle Uengershausen trainiert. Durch spielerische 
Übungen versuchten wir unsere Ausdauer Schritt für Schritt aus-
zubauen. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz: wir bewegten uns 
zur Musik, suchten Karten, liefen Runde um Runde.

Gemeinsam trugen wir Lauftipps zusammen, um länger durchzu-
halten. Hier kamen einige kreative Ideen zum Vorschein: manche 
suchten sich einen Laufpartner, der sie am besten zum Weiter-
laufen motivieren konnte; andere dachten sich sogar Geschich-
ten aus oder machten „Tempomacher“ innerhalb ihrer Gruppe 
aus.

Am Mittwoch, den 30.4.2025 war es dann soweit: Alle Schülerin-
nen und Schüler trafen sich am Sportplatz des TSV Reichenberg, 
um sich und anderen zu beweisen, ob sich das Training der letz-
ten Monate gelohnt hat. Die Kinder sollten nun in einer Lauf-Chal-
lenge zeigen, ob sie 15 oder sogar 30 Minuten ohne Gehpausen 
ausdauernd laufen können. Das Ergebnis war beeindruckend. 
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Fahrrad-Spendenaufruf
Liebe Markt Reichenberger
Familien,

der Erwerb der erforderlichen 
Kompetenzen, um ein Fahrrad im 
Straßenverkehr sicher zu führen, 
ist eine wichtige verkehrserziehe-
rische Aufgabe in den Jahrgangs-
stufen 2 bzw. 3 und Vorausset-
zung für die Teilnahme an der 
Jugendverkehrsschule in der 4. 
Jahrgangsstufe.

Mit der Einführung des Radlführerscheins zu Beginn des 
Schuljahres 2024 / 25 kommt den sogenannten Schon-
raumübungen während des Unterrichts noch mehr Bedeu-
tung zu. Dafür benötigen wir 5–6 Fahrräder.

Diese sind teuer und deshalb wenden wir uns an Sie:

Falls jemand ein verkehrssicheres, gut erhaltenes, ge-
brauchtes Kinderfahrrad (16, 18 u. 20 Zoll) zuhause hat, 
würden wir uns über eine Kontaktaufnahme unter Tel: 0931 / 
69381 oder per Email an schule@markt-reichenberg.de sehr 
freuen.

Im Sinne der Nachhaltigkeit könnte Ihr Rad an unserer Schu-
le eine gute Verwendung finden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!                         Elisabeth Gahn
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Mit höchster Motivation und „Laufwillen“ gingen die Schülerinnen 
und Schüler an ihre Startpunkte. Zu den motivierenden Zurufen 
der Lehrkräfte und der Eltern- und Großelternschar (Vielen Dank 
für Ihr Kommen und Ihre Unterstützung!) schafften die Kinder 
Minute um Minute. Dabei strahlten sie mit der Sonne um die 
Wette. Mit Durchhaltevermögen und Freude gelang es fast allen 
Läuferinnen und Läufern nicht nur 15, sondern sogar 30 Minuten 
durchzuhalten. Ein herausragendes Ergebnis!

Dies meint auch die Sparkasse Mainfranken, die unsere Laufak-
tion durch das Sponsoring von „Lauf dich fit!" - Armbändern ehrt. 
Vielen Dank dafür!

Am Ende des Lauftages traf sich die Schulfamilie im Pausenhof 
und belohnte die Läuferinnen und Läufer mit dem Ausschank von 
Apfelsaft von unserer Streuobstwiese und neuen Fußbällen für 
die kommenden Bewegungspausen. So bleiben wir „am Ball“ 
und leisten einen wertvollen Beitrag für unsere Fitness und Ge-
sundheit.

Mit sportlichen Grüßen

Julia Lermig (Sportbeauftragte der GS Reichenberg)
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FamilienstützpunktJugendarbeit/Schulkindbetreuung
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Juni:
Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen un-
heilig oder unrein nennen darf.    (Apostelgeschichte 10, 28)

Nicht mit denen!
Es gehört zu unserer menschlichen Natur, Teil einer Gruppe 
zu sein. An erster Stelle steht da sicher die Familie. Nicht 
weniger wichtig ist der Freundeskreis. Dann gibt es da noch 
den Verein, die Partei oder die Kirchengemeinde. Gott hat 
uns als Gemeinschaftswesen geschaffen. Die Gruppe sorgt 
für das Überleben.
Aber wer gehört dazu und wer nicht? Und kann es Menschen 
geben, mit denen man von vorneherein nichts zu tun haben 
darf?
Sicher können auch Gruppen gegenseitig zu Rivalen wer-
den. Auf dem Feld der Politik erleben wir das beispielsweise 
tagtäglich. Da muss man auch Grenzen ziehen und bestim-
men können, wer dazu gehört. Gegebenenfalls sich auch zur 
Wehr setzen. Das ist für den inneren Zusammenhalt wichtig.
Doch gerade dann gilt: Gott schuf den Menschen nach sei-
nem Bild. Soll heißen: Es steht niemandem zu, im Namen 
Gottes darüber zu urteilen, wer Gott näher oder ferner steht. 
Solche Grenzen sind dazu da, überschritten zu werden. 
Wie in unserem Fall durch den Apostel Paulus, der einen 
heidnischen Hauptmann der römischen Besatzungsmacht 
besuchte.
Schließt nichts und niemanden aus! Das kann eine Her-
ausforderung sein. Gerade dann, wenn Überzeugungen 
aufeinanderprallen und die Versuchung groß ist, sich eine 
moralische Überlegenheit zuzusprechen. Jesus sagt nicht 
umsonst: Richtet nicht, damit ihr nicht gerichtet werdet.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
08.06.	 09:30	 Lindflur	 Pfr. Penßel
(Pfingstsonntag)	 (m. Verabschiedung
		  von Lotte Wilhelm,
		  anschl. Pfingst-Sektempfang
	 10:15	 Reichenberg	 Präd. Schrodt
15.06.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin Schlör
	 10:15	 Reichenberg	 Lekt. Hüttner
22.06.	 09:00	 Albertshausen	 Lekt. Oehler
	 10:15	 Lindflur	 Lekt. Oehler
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
29.06.	 10:15	 Lindflur	 Diak. Schwarz /
		  (ökum. JuGo	 Diak. Gartner
		  FFW Lindflur)
	 10:15	 Uengershausen	 Br. Timotheus
		  (Regio GD)
06.07.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfr. Gottschling
		  (Kirchweih)
13.07.	 10:15	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
		  (SchwimmbadGD)
20.07.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
		  Reichenberg	 Pfr. Penßel
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; ökum. GD = 
ökumenischer Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. 
= Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Regionaler Gottesdienst; 
WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 29. Juni in Uengershausen gefeiert.
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Zum Abendmahl sind alle eingeladen
in unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig vom 
ihren Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht.

Herzlich willkommen:
Regionaler Gottesdienst
Sonntag, 29. Juni, 10:15 Uhr, Kirche Uengershausen
mit Bruder Timotheus
Schwimmbadgottesdienst
Sonntag, 13. Juli, 10:15 Uhr, Schwimmbad Albertshausen
Fahrradgottesdienst von Uengershausen bis Herchsheim
Sonntag, 3. August, Beginn: 10:15 Uhr in Uengershausen
Ende: ca. 12:30 Uhr in Herchsheim
anschl. Gelegenheit zum gemeinsamen Grillen mitgebrachter 
Speisen.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 14.09.
In Fuchsstadt: in d. Regel am 3. Sonntag im Monat; Beginn 
10:05 Uhr in der Alten Schule. Nächste Termine: 20.7., 21.9., 
16.11., 21.12.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn im Gemeindehaus. Nächste Termine:  22.6., 27.7., 24.8., 
28.9.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine: 10. Mai
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, pa-
rallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.  
Nächste Termine: 25.5.

Motorradgottesdienst am 11. Mai in Reichenberg:
„Segel neu setzen“
Unter wesentlich besseren Wetterbedingungen wurde in diesem 
Jahr zum zweiten Mal in Reichenberg ein Motorradgottesdienst 
gefeiert. Ca. 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer kamen, um 
die neue Motorradsaison unter Gottes Segen zu beginnen. Was 
es bedeuten kann, die Segel neu setzen zu müssen, schilder-
te eine Teilnehmerin eindrücklich, die sich derzeit nach einem 
schweren Unfall wieder ins Leben zurückkämpft. Der Gottes-
dienst wurde musikalisch begleitet von Sabine Dietz an der Or-
gel, Pfarrer Frank Witzel an der Gitarre und dem Posaunenchor 
Reichenberg. 
Herzlicher Dank an den TSV Reichenberg für die Überlassung 
des Platzes und für die Sorge für das leiblichen Wohl der Bike-
rinnen und Biker. Ebenso herzlich danken wir Carmen Mulfinger 
für die Organisation.
(Fotos: Tibor Racskó, Reichenberg)

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz und Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 12. 
Juni (1 Woche früher wg. Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 17. Juli

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)				             (09333 1336)

Veranstaltungen
Albertshausen:
Arbeitsgruppe Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt
Montag, 30. Juni 2025, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Albertshausen
Aktiv gegen Missbrauch – Wir arbeiten an einem Schutzkon-
zept gegen sexualisierte Gewalt und freuen uns über Ihre 
Beteiligung
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrauen 
zu rechtfertigen. Der Kirchenvorstand hat daher zur Verhinderung 
von Missbrauch und sexualisierter Gewalt in unseren Kirchenge-
meinden die Erstellung eines Schutzkonzepts beschlossen.
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Dazu hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, der neben Pfar-
rer Penßel angehören: Annika Bernhard (Reichenberg), Karin 
Dürr (Albertshausen), Regina Götz (Reichenberg), Birgit Franz 
(Fuchsstadt), Gudrun Kruse (Uengershausen), Karin Kernahan 
(Albertshausen).
Die Arbeitsgruppe hat sich am 12. Mai um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus in Reichenberg getroffen, um das Gemeindeleben 
im Hinblick auf mögliche Gefahrenquellen für Missbrauch in den 
Blick zu nehmen. Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse wird 
nun beim nächsten Treffen am 30. Juni um 19:30 Uhr in Alberts-
hausen mit der Erstellung des Schutzkonzepts begonnen.
Sie können sich gerne an dem Prozess beteiligen, indem Sie der 
Arbeitsgruppe über die Mailadresse AGSchutzkonzept.REI-AL@
elkb.de ihre Erfahrungen mitteilen. Sie können sich aber auch 
gerne ans Pfarramt wenden.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Lindflur:
Verabschiedung von Lotte Wilhelm am Pfingstsonntag, den 
8. Juni um 9:30 Uhr in Lindflur
Fast ein Vierteljahrhundert war sie die gute Seele der Kirche in 

Lindflur. Zuverlässig und mit viel Hingabe sorgte sie als Mesne-
rin dafür, dass die Kirche stets ein freundliches und einladendes 
Gesicht hatte. Darüber hinaus besuchte sie Jubilarinnen und Ju-
bilare zum Geburtstag, führte zeitweise den Vorsitz im Kirchen-
vorstand und war im Einsatz für ihre Kirchengemeinde immer 
zur Stelle.

Zum 31. März hat Lotte Wilhelm ihr Amt als Mesnerin der Kir-
chengemeinde nach 24 Jahren niedergelegt. Wir möchten un-
sere Dankbarkeit für diese Segensreiche Zeit im und nach dem 
Gottesdienst am 8. Juni um 9:30 Uhr in Lindflur zum Ausdruck 
bringen und würden uns freuen, wenn sich dem möglichst viele 
Gemeindeglieder anschließen würden.

Reichenberg:

Zum guten Schluss: 

Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg

Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.

Nächster Termin: 27. Juni

Anzeige
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Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum, Ort (Gemeindehaus)
26.6., Reichenberg
21.7., Albertshausen
17.9., Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich.

Kirchgeldbriefe 2025 für alle Ortsteile
Liebe Gemeindeglieder aller evang. Kirchengemeinden im Markt 
Reichenberg,
dieser Ausgabe des „Blättle“ liegt wieder der Kirchgeldbrief bei. 
Wir erbitten das Kirchgeld von allen volljährigen Personen, die 
im Jahr 2025 
–	 Mitglied der evang. Kirche sind (oder waren) 
–	 und in einem der Ortsteile des Marktes Reichenberg ihren
	 Erstwohnsitz haben
–	 und über Einkünfte verfügen, die höher sind als 12.096 €
	 im Jahr. 
Da in Bayern die Kirchensteuer niedriger ist als in anderen Bun-
desländern sind wir verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es 
kommt in voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und 
ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchen-
gemeindlichen Aufgaben.
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach dem Einkommen. 
Nähere Angaben entnehmen Sie bitte dem Kirchgeldbrief.
Bitte überweisen Sie das Kirchgeld auf folgendes Konto:
Albertshausen: 	 DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: 	 DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: 		 DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: 	 DE44 7905 0000 0050 0325 31 *)
			   (bitte Hinweis unten beachten)
Uengershausen: 	DE68 7905 0000 0050 0331 66 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte an: „Kirchgeld 2025“ und 
den Namen Ihres Ortsteils.
*) Bitte beachten Sie: Die Bankverbindung für das Kirchgeldkon-
to in Reichenberg hat sich geändert. Bitte verwenden Sie außer-
dem für die Überweisung des Kirchgeldes nicht die Kontonum-
mer des normalen Spendenkontos.
Dem Kirchgeldbrief können Sie weitere Informationen entneh-
men. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden haben, kön-
nen Sie sich auch gerne an das Pfarramt wenden oder ihn auf 
unserer Website www.evangelisch-in-reichenberg.de/kirchgeld 
herunterladen.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, dass wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Der Kirchenvorstand

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Anzeige
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Organisten: Annegrete Quast
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 06.06. 	Hl. Norbert von Xanten
Rottenbauer 		  Krankenkommunion Rottenbauer
Rottenbauer 	 13:15 	 Beerdigung Gmeiner Franz
		  Friedhof Rottenbauer
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 07.06. 	Samstag der 7. Osterwoche
St. Hedwig 	 12:00 	 Taufe des Kindes Moser Ella
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: für Rita Reichert / 
		  Reinhilde Eiber / Ordensfrau Dr. Ambro-
		  sina Treml
Sonntag 	 08.06. 	Pfingsten –
		  Hochfest des heiligen Geistes
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier zum Hochfest in vielen Spra-
		  chen mit den „kleinen heiligen“,
		  anschl. Mitbring-Kirchenkaffee
		  Gebetsgedenken: Fam. Kleiger,
		  Franik u. Elfriede Karwath
Montag 	 09.06. 	Pfingstmontag
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier zu Pfingstmontag
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 10.06. 	Dienstag der 10. Woche im Jahres-
		  kreis
Heuchelhof 	 15:00 	 Bibelgespräch im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 11.06. 	 Hl. Barnabas
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 13.06. 	Hl. Antonius von Padua
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 14.06. 	Samstag der 10. Woche im Jahres-
		  kreis
Reichenberg 	 14:00 	 Tauffeier des Kindes Leni Pfeifer
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Monika Rohleder,
		  Sr. Renata Rohleder, Hilde u. Hans Roh-
		  leder u. Angeh., Rainer Lang,
		  Ehel. Mathilde u. Hans Rückert
Sonntag 	 15.06. 	Hochfest der heiligsten Dreifaltigkeit
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier zum Hochfest
		  Gebetsgedenken: Manfred Heim u.
		  Fam. Schramm / Ronald u. Nikolaus
		  Ottohal mit Eltern u. Schwiegerelten
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Reichenberg 	 14:00 	 Tauffeier des Kindes Schreck Valentin
		  Patrick
Montag 	 16.06. 	Hl. Benno
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 17.06. 	Dienstag der 11. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 18.06. 	Mittwoch der 11. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Donnerstag 	 19.06. 	Hochfest des Leibes und Blutes
		  Christi – Fronleichnam
St. Hedwig 	 09:00 	 Messfeier zum Hochfest mit Prozession
		  zum Place de Caen und feierlichem
		  Abschlußsegen.
		  Anschl. Mitbring-Kirchenkaffee 
Freitag 	 20.06. 	Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag	 21.06. 	Hl. Aloisius Gonzaga
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse mit eucharisti-
		  schem Lobpreis und Segen zum
		  Fronleichnamsfest. Anschl. kurze Agape
		  und Begegnung auf dem Kirchenvorplatz
		  Gebetsgedenken: Johanna Winkelmaier
Sonntag 	 22.06. 	12. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 09:00 	 Messfeier anschl. Fronleichnams-
		  prozession durch die Gemeinde
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St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 23.06. 	Montag der 12. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 24.06. 	Geburt des hl. Johannes des Täufers
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier zum Hochfest
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 25.06. 	Mittwoch der 12. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 27.06. 	Herz-Jesu-Fest
St. Sebastian 	 18:30 	 Messfeier zum Hochfest
Samstag 	 28.06. 	Unbeflecktes Herz Mariä und
		  hl. Irenäus
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Hedwig Eck
Sonntag 	 29.06. 	Hl. Petrus und hl. Paulus
Lindflur 	 10:15 	 Ökumenische Wort-Gottes-Feier zum
		  Feuerwehrfest Lindflur
Heuchelhof 	 10:30 	 Ökumenischer Gottesdienst der kath. 
		  und evang. Gemeinden zum gemeinsa-
		  men Sommerfest in Gethsemane in
		  Gethsemane. Anschl. Festbetrieb
Montag 	 30.06. 	Hl. Otto und die ersten hl. Märtyrer 
		  von Rom
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 01.07. 	Dienstag der 13. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier zum Fest Mariä Heimsuchung
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 02.07. 	Mariä Heimsuchung
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 04.07. 	Hl. Ulrich und hl. Elisabeth
Rottenbauer 		  Krankenkommunion Rottenbauer
St. Sebastian 	 17:00 	 Abend der Versöhnung der Erstkommu-
		  nionkinder und Eltern im Pfarrheim
		  St. Sebastian
St. Sebastian 	 18:30 	 Messfeier zum Abend der Versöhnung, 
		  anschl. Grillfest im Pfarrheim
Samstag 	 05.07. 	Hl. Antonius Maria Zaccaria
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 06.07. 	14. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier, anschl. Pfarrfest in Rotten-
		  bauer
		  Gebetsgedenken: Manfred Heim u.
		  Fam. Schramm
Montag 	 07.07. 	Hl. Willibald
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 08.07. 	Hochfest der hll. Frankenapostel
		  Kilian, Kolonat und Totnan
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
		  Gebetsgedenken: Dr. Michael Schlag-
		  bauer

St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 09.07. 	Hl. Augustinus Zhao Rong und
		  Gefährten
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 12.07. 	Samstag der 14. Woche im Jahres-
		  kreis
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 13.07. 	15. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier für die Pfarreiengemeinschaft
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 14.07. 	Hl. Kamillus v. Lellis
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 15.07. 	Hl. Bonaventura
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 16.07. 	Gedenktag Unserer Lieben Frau
		  a.d. Berge Karmel
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 18.07. 	Freitag der 15. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 08:00 	 „Start in den Tag“ – KraftOrte und
		  KraftWorte, die uns tragen und bewegen
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 19.07. 	Samstag der 15. Woche im Jahres
		  kreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse mit Gedächtnis der
		  Verstorbenen Mai–Juli
Sonntag 	 20.07. 	16. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier mit Ministranteneinführung, 
		  anschl. Mitbring-Kirchenkaffee
		  Gebetsgedenken: Bonifatius Mangold u.
		  verst. Angeh.
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier

Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer

Bitte vormerken:

29.06. 	 11:30 	 ökum. Pfarrfest St. Sebastian und Gethsema-
		  ne, evang. Kirche Heuchelhof
		  Festbetrieb mit Verköstigung, Kaffee u. Kuchen
		  und Kinderprogramm rund um die evang.
		  Gethsemanekirche
06.07.	 11:30 	 Pfarrfest St. Josef, Rottenbauer mit Gottes-
		  dienst, Mittagessen und Festbetrieb
06.07. 	 18:00	 Karibuni-Benefizkonzert „ABBA-Night“ mit 
		  Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
		  und Frauenchor Geroldshausen, im Innenhof 
		  des Reichenberger Schlosses
		  (Eintritt frei, Spenden erbeten.)	
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Tag des offenen Denkmals
am 14. September 2025
Das Geheimnis des Reichenberger Mausoleums:

Eine Spurensuche bis ins
Herz der Lombardei
– mit Führung –

Ein Film von Familie Rüthel

Sonntag, 14.09.2025
um 14:00 Uhr im Gartensaal,
Kirchgasse 3, in Reichenberg

Zum ersten Mal zum Tisch des Herrn
Erstkommunion feierten in der Kirche Erscheinung des Herrn in 
Reichenberg mit Pfarrer Stefan Michelberger und Gemeindere-
ferent Frank Greubel Henri Schulze Wischeler, Charlotte Opitz, 
Johanna Keßler, Lia Papajewski, Lian Fehrer, Leviah Bomba, 
Sophie Kreiß, Lian Köhler und Gabriel Götz. Foto: Robert Men-
schick

Zum Reichenberger Pfarrfest stoppte der Regen
Das Reichenberger Pfarrfest gelingt auch bei unsicherer Witte-
rung. Das ist die erfreuliche Erkenntnis dieser Veranstaltung, die 
in diesem Jahr ausnahmsweise schon vor Pfingsten stattgefun-
den hatte. Sie war fast so gut besucht wie immer. Seit dem Bau 
der neuen Kirche am Unteren Weinberg hat das Pfarrfest einen 
festen Platz im Reichenberger Veranstaltungskalender.
Los ging der Tag wieder immer mit dem Gottesdienst, der we-
gen des Regens diesmal nicht im Freien, sondern in der Kirche 
stattfand. Dabei wurden Charlotte Opitz und Johanna Keßler 
neu als Ministranten aufgenommen. Pfarrer Stefan Michelberger 
dankte allen Mädchen und Jungen sowie „Ministranten-Mutter“ 
Gabi Geißler für ihren treuen Dienst am Alter. In seiner Predigt 
erläuterte der Seelsorger, dass die Gewänder aller an der Litur-

gie Beteiligten für ihre besondere Verbundenheit zu Gott im Got-
tesdienst stehen. Im Pfarrheim traf man sich zum gemeinsamen 
Mittagessen, für das wieder Partyservice Reichert gesorgt hatte.
Als dann bald nach 12 Uhr der Himmel seine Schleusen ge-
schlossen hatte, verlagerte sich das Fest auch auf die Pfarrwie-
se. Die Kinder nutzten die Hüpfburg bis den Abend und hatten 
Spaß am Mitmachangebot der Reichenberger Pfadfinder. Die 
Gäste ließen sich die selbst gemachten Kuchen und Torten so-
wie die Waffeln der Ministranten schmecken. Der Reichenber-
ger Eine-Welt-Verein Karibuni bot seine fair gehandelten Waren 
an. Nachwuchsmusikerinnen und –musiker zeigten, was sie seit 
Jahresbeginn bei der Dorfmusik Fuchsstadt gelernt hatten.
Noch bis in den Abend waren Getränke- und Grillstände belagert. 
Zu regnen hatte es erst wieder begonnen, als das Pfarrfest schon 
beendet und das meiste schon wieder aufgeräumt war. Pfarrer 
Michelberger dankte allen Gästen für ihren Besuch sowie allen 
Helfern für ihren Einsatz.

Am 21. Juni Vorabendmesse zu Fronleichnam
Am Samstag, 21. Juni, 18.30 Uhr, wird in Reichenberg zu einer 
Vorabendmesse mit eucharistischem Lobpreis und Segen zum 
Fronleichnamsfest eingeladen. Geplant ist auch ein Fronleich-
namsaltar im Freien vor der Kirche und anschließend Begeg-
nung auf dem Kirchenplatz. 

Ökumenischer Gottesdienst zum Feuerwehrfest in Lindflur
Zum Feuerwehrfest in Lindflur wird am Sonntag, 29. Juni, 10.15 
Uhr zu einem ökumenischen Gottesdienst eingeladen.

Nächster Kindergottesdienst (mit Fahrzeugsegnung)
für Sonntag, 20. Juli, geplant
Am letzten Sonntag vor den Sommerferien, am 20. Juli, soll in 
Reichenberg der nächste Kindergottesdienst stattfinden. Er wird 
parallel zu Wortgottesdienst der Großen sein. Motto: „Sommer – 
Sonne – Ferien“. Anschließend Fahrzeugsegnung von Kindern 
und Erwachsenen, von Boiby-Cars, über Räder und Roller bis zu 
PKWs. Herzliche Einladung an alle!

Anzeige
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Ökumene
Karibuni
Der Termin unseres Benefizkonzerts am 6. Juli um 18 Uhr im 
Schlosshof Reichenberg (bei Regen in der kath. Kirche)  rückt 
näher. Vorbereitungen darauf sind bereits angelaufen. Die Sing-
gemeinschaft Uengershausen und der Frauenchor Geroldshau-
sen wollen eine unvergessliche „ABBA-NIGHT“ gestalten mit 
dem mitreißenden Sound der 70er Jahre. Die Spenden, um die 
gebeten wird, sind für unseren langjährigen und in Reichenberg 
bestens bekannten Pfr. Silverius bestimmt. Er will in seiner Pfarr-
gemeinde Nkile in Tansania einen 110 m tiefen Brunnen bohren. 
Diese Bohrung ist nötig, da die vor Jahren gebaute Wasserlei-
tung von den Bergen auf Grund des Klimawandels nicht mehr 
genug Wasser bringt, um die Bevölkerung zu versorgen.

Pfr. Silverius weiß immer wieder Rat, wie er helfen kann. So hatte 
die Schule in Luhagara, seiner Heimatgemeinde, keinen Strom. 
Eine mit unseren Spenden installierte Solaranlage auf dem Dach 
ist inzwischen fertiggestellt, zur großen Freude von Schülern, 

Lehrern und Eltern. Pfr. Silverius hat uns Fotos und Videos ge-
schickt aus den Klassenräumen mit deutlich sichtbaren Decken-
lampen. Auf den Videos klatschen die Schüler lang anhaltenden 
Beifall für unsere Hilfe.
Übrigens ist inzwischen ziemlich sicher, dass Pfr. Silverius beim 
Schlosskonzert anwesend ist und den Zuhörern in seiner locke-
ren Art einiges erzählen wird über seine verschiedenen Hilfspro-
jekte. Außerdem will er auch, voraussichtlich im kath. Pfarrheim, 
einen  Vortrag über seine Tätigkeit halten. Termin steht noch 
nicht fest.
Anlässlich eines halbrunden Geburtstags wurden wieder die 
Gäste um „Spenden statt Geschenke“ gebeten. Es kamen 
650,– Euro zusammen für das Waisenhaus in Mafinga/Tansa-
nia. Zusammen mit einer bereits vorgesehenen Karibuni-Spende 
wurden insgesamt 3.000,– Euro an Pastorin Rehema, Leiterin 
der von der evang. Kirche Bayern vor 51 Jahren gegründeten 
Einrichtung, überwiesen. Ein herzlicher Dank ist bereits einge-
gangen. Derzeit werden 17 Kinder und Jugendliche im Heim  ver-
sorgt. Das Waisenhaus selbst hat keine festen Einnahmequel-
len, betreibt aber Landwirtschaft, von der nur die Überschüsse 
verkauft werden können. Das Geld wird für die Gehälter der 11 
Mitarbeiter*innen   und den Betrieb des Waisenhauses verwen-
det. Wir erhalten regelmäßig Abrechnungsunterlagen über die 
Verwendung der Finanzmittel.
Nun bleibt Karibuni nur noch, letztmalig herzlich zu dem mit Si-
cherheit sehr schwungvollen Schlosskonzert einzuladen und 
um möglichst großzügige Spenden in die bereitgestellten Kör-
be zu bitten. Bis dahin gute Zeit und Grüße von Vorstand und  
Mitarbeiter*innen von Karibuni                    Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag und Samstag von 9.30 Uhr – 12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Vogelstimmenspaziergang, 10. Mai 25 

7 Uhr morgens, ein wenig Raureif lag noch auf dem Gras beim 
Bach am Seeweg. Vielleicht waren auch deswegen die Vögel 
nicht so sangesfreudig wie im letzten Jahr. Es schien aber auch 
ein bisschen die Konkurrenz zu fehlen, der Anreiz, sich durch 
längere und lautere Strophen zu beweisen. Ein Vorteil: Einzelne 
Sänger wie Garten- und Mönchsgrasmücke oder der Zaunkönig 
dazwischen sind natürlich leichter zu bestimmen, wenn nicht al-
les durcheinander singt. Unüberhörbar die Nachtigall, die immer 
wieder aufhorchen lässt. Sie ist in diesem Gebiet nicht selten. 
Es heißt ja, (dafür gibt es sogar eine wissenschaftliche Studie), 
dass Vogelgezwitscher Menschen gut tut, sie entspannter und 
glücklicher macht. (Gelegentlich hört man Vogelgesang aus 
den Lautsprechern im Supermarkt). Umso bedauerlicher, dass 
die morgendlichen Vogelkonzerte bei weitem nicht mehr so viel-
stimmig sind wie früher. Entspannt war auch das Miteinander 
und der Austausch der Teilnehmenden untereinander auf dem 
weiteren Weg entlang der Hecken in Richtung Lindflur. Wuss-
ten Sie, dass der Buchfink bei scheinbar stets derselben ständig 
wiederholten kurzen Strophe in Deutschland verschiedene „Di-
alekte“ singt? Dass der erste Teil seines Liedes angeboren, der 
Schlussteil durch Zuhören gelernt wird? Dass die Gelege z.B. 
der Meisen viel kleiner geworden sind, weil weniger Insekten-
futter zur Verfügung steht? Dass Vögel z.T. früher mit der Brut 
beginnen. Schlecht für den Kuckuck, der dann zu spät kommt. So 
ist er selten geworden. Wussten Sie, dass die häufige Mönchs-
grasmücke ein wichtiges Forschungsobjekt ist? Viele sind wegen 
der Klimaveränderung vom Zugvogel zum Teilzieher geworden, 
überwintern z.B. in England. Die Zugrichtung ist genetisch fest-
gelegt. Absolut überraschend ist nun, dass bereits heute eine 
Genveränderung feststellbar ist. Neben dem Blick in die Vogel-
welt gab es an diesem schönen Morgen auch Entdeckungen am 
Weg, z.B. Helmknabenkräuter und, tatsächlich, am Ende noch 
eine richtige bunte Wiese mit Margeriten und Salbei. Alles in 
allem ein richtig schöner Maispaziergang. Ein Hinweis: Wer für 
sich Vogelstimmen bestimmen möchte: Es gibt richtig gute Vo-
gelstimmen-Apps..(Kostenlos die Nabu-App „Vogelwelt“). Aber 
bitte nicht durch lautes Abspielen in der Natur die Vögel irritieren!

Hans Link

Hirschkäfersichtungen in Reichenberg

Was für eine Freude, wenn das 
Bemühen um einen naturnahen 
Garten Erfolge zeigt: So gesche-
hen im eigenen Garten, als neben 
einem ca. 50 cm hohen Totholz-
stamm im Verlauf weniger Tage 2 
männliche Hirschkäfer auftauch-
ten und sich tagsüber in einer 
großen Topfpflanze versteckten. 
Es ist anzunehmen, dass sie dort 
im Holz ihre lange Entwicklung (5 
bis 8 Jahre  von der Larve bis zur 
Puppe) durchgemacht haben, um 
dann als imposante große Käfer
(35–75 mm) innerhalb von 8 Wochen für die Erhaltung ihrer Art 
zu sorgen. Ein paar Tage später wurde dann auch ein Weibchen 
an dieser Stelle gesichtet! Da die Männchen hinlänglich bekannt 
sind und gebührend bewundert werden, soll dieses Mal das 
Weibchen (30–45 mm) gezeigt werden, um vielleicht auch mal 
hier die Frauenquote zu erhöhen!

Auch in einem Garten am Unteren Weinberg in Reichenberg 
zeigten sich zwei männliche Hirschkäfer, einer kletterte eine  
Eibe hoch, der andere bohrte sich noch mühevoll aus der Erde!

In eigener Sache

Wenn Sie an unseren Aktionen und Informationen aus der Kreis-
gruppe  interessiert sind, kontaktieren Sie uns doch mit einer 
email! So können wir wichtige Themen und Anliegen, die den 
Naturschutz hier vor Ort betreffen, besser verbreiten!  Für die 
Präsenz unserer BN Ortsgruppe bei "Instagram" suchen wir noch 
jemanden , der uns bei der Pflege eines solchen Auftritts unter-
stützt!  Also: Einfach eine email schreiben!

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 26.6. um 
18.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 statt. Wir freuen 
uns immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Mähroboter… mal abschalten
3 gute Gründe, den „besten Freund“ vieler Gartenbesitzer nachts 
in seiner „Garage“ zu lassen
1. Energiesparen
2. Lärmbelästigung vermeiden
3. Nachtaktive Tiere schützen

Energie sparen

Auch ein Mähroboter benötigt, wie viele andere „kleine Helfer“, 
über die Gartensaison hinweg eine Menge Strom. Dieser Ver-
brauch lässt sich um deutlich über 1/3 reduzieren, wenn man 
auf den Betrieb dieses Gerätes zum Beispiel in den Stunden von 
Abends 21:00 Uhr bis 6:00 Uhr am nächsten Morgen verzichtet.

Lärmbelästigung

Viele Menschen schlafen im Sommer, besonders bei inzwischen 
immer häufiger vorkommenden „tropischen“ Nächten, gerne mit 
offenem Fenster. Da kann auch der leiseste Mähroboter unange-
nehm laut werden, vor allen Dingen, wenn er über kleine, Äste 
oder Steine fährt; da können schnell kurzzeitig Lautstärken über 
100 dB zu Stande kommen. Das reicht, um viele Menschen aus 
dem Schlaf zu reißen.

Nachtaktive Tiere schützen

Mähroboter verursachen öfter als man denkt und entgegen den 
stetigen Beteuerungen der Hersteller Kollisionen mit nachtakti-

Foto: A. Mayr

Foto: A. Mayr
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ven Tieren, die häufig tödlich oder mit schweren Verletzungen 
enden.

Allen voran ist hier unser heimischer Igel zu nennen, der, eigent-
lich geschützt durch EU- und deutsches Artenschutzgesetz, stark 
im Bestand gefährdet ist, unter anderem auch durch den nächtli-
chen Einsatz von Mährobotern.

Der Igel ist kein Fluchttier. Wenn ein Mähroboter auf ihn zukommt, 
fällt er entweder in eine Starre, oder er kugelt sich zusammen. 
Wird er vom Mähroboter nicht erkannt, was in den meisten fällen, 
besonders bei Jungigeln der Fall ist, kommt es zu tödlichen oder 
starken Verletzungen. Im Fall von einer Verletzung versucht der 
Igel, sich in eine Deckung zu retten, wo er dann meist qualvoll 
stirbt.

Unsere dringende Bitte: gönnen Sie Ihrem Mähroboter eine 
nächtliche Pause, am besten von 21:00 Uhr abends bis 6:00 Uhr 
morgens und damit den bei Ihnen im Garten wohnenden nacht-
aktiven Tieren, ein Leben ohne unnötige Gefahr in ihrem Garten.

Die meisten Mähroboter lassen sich übrigens sehr einfach ent-
sprechend programmieren. Das ist ein sehr kleiner Aufwand mit 
großer Wirkung.

Danke für Ihre Mithilfe.

BUND Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe Würzburg

Guitar Masters Reichenberg –
2. Brasilianische Gitarrennacht
Mehrzweckhalle Uengershausen, Samstag 19. Juli 2025
Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:30 Uhr
VVK 30 Euro, AK 32 Euro
Info: https://guitarmasters.jimdoweb.com
Tel. Nr. 0176 97814100, Email: gitarrenreich@kabelmail.de

Nach der erfolgreichen Erstausgabe im letzten Jahr freuen wir 
uns mit unserm Guitar Masters Reichenberg  Verein ein weiteres 
hochkarätiges Konzert anbieten zu können.

Neben dem preisgekrönten  Gitarristen Joao Luis Nogueira, der 
sein Diplom an der Folkwang Universität Essen absolviert hat,  
können wir mit dem brasilianischen Trio Baru, das weltweit un-
terwegs ist, das einzige Deutschland-Konzert präsentieren. Zu 
den Südamerikanern gesellt sich im Laufe der eine oder andere 
Überraschungsgast. Ein spannender 3 stündiger Gitarren-Abend 
mit einer Abschlusssesssion ist garantiert.

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,

wir hoffen, dass Sie trotz Trockenheit bereits Freude am Wach-
sen der Pflanzen Ihres Gartens hatten. Eine der ersten Pflanzen 
des Frühlings, die man ernten kann, ist der Rhabarber. Obwohl 
er eigentlich ein Gemüse aus der Sorte der Knöteriche ist, wird er 
doch oft wie Obst benutzt. Er hat einen hohen Gehalt an Mineral-
stoffen wie Eisen, Kalzium, Kalium und Ballaststoffen. Der hohe 
Gehalt von Oxalsäure im Rhabarber kann Gicht oder Rheuma 
verstärken. Insbesondere Blätter sollten nicht gegessen werden 
und das zum Kochen von Rhabarber verwendete Wasser sollte 
in der Küche nicht weiterverwendet werden. Auf vielen Geträn-
kekarten gibt es mittlerweile Saft oder Schorle aus Rhabarber. 
Daheim benutzt man ihn meist für Kuchen oder Marmelade, die 
oft mit Erdbeeren gemischt wird.

Mit dem Stichwort Erdbeeren sind wir bereits bei unserer Kin-
deraktion 2025. Am 17. Mai verteilten wir Erdbeerpflanzen an 
den Gärtnernachwuchs. Erstmalig fand die Aktion in allen fünf 
Ortsteilen statt, was gut angenommen wurde. Mehr als 100 Erd-
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beerpflanzen wechselnden direkt zum Einpflanzen im eigenen 
Garten oder nach Umtopfen in einen passenden Topf die Besit-
zer.  Wir verteilten Monatserdbeeren, welche gleichzeitig Früch-
te und Blüten haben und somit das ganze Jahr Früchte liefern. 
Beim Gartenmarkt am 5. Oktober wollen wir den Fleiß der jungen 
Gärtner mit einem kleinen Präsent belohnen. Also Fotos und Stif-
te bereithalten und ein Bild der Erdbeeren mitbringen.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, fand am 28 Mai unser dritter Gärt-
nerstammtisch zum Thema Kohlgewächse und Gemüse im 
Schützenheim statt.

Zum Abschluss noch etwas Organisatorisches. Wir werden im 
Juni 2025 unseren Jahresbeitrag 2025 einziehen. Sofern sich 
Ihre Bankverbindung im letzten Jähr änderte, bitte ich Sie, uns 
ihre neuen Kontodaten mitzuteilen. Wir sparen damit Aufwand 
und Kosten. Info bitte an Walter Scheer, Am Höchberg 11, 97234 
Reichenberg oder einfach per Mail an reis-scheer@t-online.de.

Mit besten Grüßen   Walter Scheer, Kassier des OGV Reichenberg 

Ausflug 12. Juli 2025

Der OGV führt auch 2025 wieder einen Ausflug durch. Als Ziel 
wurde die Rhön ausgewählt.

Wir starten am 12. Juli um 8.00 Uhr in Reichenberg, die Ortsteile 
werden angefahren.

Wir treffen gegen 9.30 Uhr bei „Bolds Schnapsideen“ in Neu-
wirtshaus auf Ingrid Bold ( geb. Hanselmann aus Albertshausen). 
Dort bekommen wir eine Führung von der Frucht über die Bren-
nerei bis zum Produkt, dem Schnaps, mit einer Verkostung. Im 
Anschluss können die Produkte natürlich auch erworben werden.
Weiter geht's zum Mittagessen nach Obererthal.

Gut gestärkt fahren wir weiter nach Bad Kissingen (UNESCO-
Weltkulturerbe), hier bekommen wir eine Führung (Kurgarten, 
Rosengarten, Heilwasser,). Zum Abschluss kann jeder nochmals 
selbstständig Bad Kissingen erkunden und einen Kaffee genie-
ßen.

Gegen 18.30 Uhr sind wir voraussichtlich wieder in Reichenberg.

Die Fahrtkosten betragen 25.00 €, beinhaltet Fahrt und die 2 
Führungen.

Jeder ist zu diesem Ausflug herzlich eingeladen.

Anmeldung ab sofort bei Helmut Lutz, Tel. Nr. 0931/662133.

 
Offene Liste Markt Reichenberg
Am 26.05.2025 fand die Jahreshauptversammlung der Offenen 
Liste des Marktes Reichenberg statt. Der Vorsitzende und die 
Mitglieder der Gemeinderatsfraktion gaben einen Bericht über 
die aktuelle Situation des Marktes Reichenberg ab. Insbesonde-
re die Herausforderungen im Rahmen der Sanierung der Wolffs-
keelhalle, der Bereitstellung der Kinderbetreuung, der Erschlie-
ßung von Baugebieten und der marode Zustand der Kanäle stel-
len eine große Herausforderung für den neuen Bürgermeister 
und den zukünftigen Gemeinderat dar.

Die Prüfer lobten die hervorragende Arbeit bei der Kassenfüh-
rung und die Versammlung entlastete die Klassenführerin ein-
stimmig und dankte Kerstin Schnabel für ihr Engagement.

Nach den Berichten erfolgte eine angeregte Diskussion über die 
Probleme des Marktes Reichenberg. Die nächsten sechs Jahre 
werden sicher nicht leichter und neben dem Hallenumbau wer-
den bei der unumgänglichen Sanierung der Kanäle einige „dicke 
Bretter zu bohren“ sein.  Auch in der nächsten Periode benötigt 
Reichenberg daher engagierte Räte, die sich über Parteigrenzen 
hinweg für das Wohl des Marktes einsetzen.

Die Offene Liste sieht sich als Plattform für alle Bürger, welche 
sich in die lokale Politik einbringen wollen. Sofern Sie sich von 
keiner Partei angesprochen fühlen, aber sich trotzdem beteiligen 
wollen, bietet Ihnen die Offene Liste die Möglichkeit, sich inhalt-
lich einzubringen und dann auch gerne für uns zu kandidieren.

Anzeige
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Am Montag, den 21. Juli um 20:00 Uhr treffen wir uns in Fuchs-
stadt im Sportheim und wollen die Weichen für die Kommunal-
wahl 2026 stellen. Reservieren Sie sich den Termin und schauen 
Sie einfach vorbei!

Mit besten Grüßen           Walter Scheer, Schriftführer der OLMR 

Der VdK Ortsverband informiert
Reichenberg hat endlich wieder einen VdK-Ortsverband und so-
mit auch wieder Ansprechpartner für über 300 Mitglieder!

Am Samstag, 05.07.2025, in der Zeit von 10.30 Uhr bis 13.00 
Uhr gibt es im Rahmen eines Weißwurst-Frühstücks im evan-
gelischen Gemeindezentrum in Reichenberg Gelegenheit, den 
Ortsvorstand kennenzulernen. Wir freuen uns auf ein ungezwun-
genes Miteinander und gemeinsame Gespräche.

Hierzu sind alle  Interessierten (Mitglieder und Nichtmitglie-
der) herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie/Euch!

Mariam Oßwald (Schriftführerin OV-Reichenberg)

TSV Reichenberg – Jahreshauptversammlung
Wann: Freitag, 04.07.2025
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Wo: Vereinsheim TSV Reichenberg

Landjugend Fuchsstadt e.V.
Teamtraining in Regensburg und Umgebung

Vom 01. bis 04. Mai 2025 führte die Landjugend Fuchsstadt e.V. 
ein Teamtraining durch. Ziel war in diesem Jahr Regensburg.

Am ersten Tag stand die Besichtigung der Walhalla in der Nähe 
von Regensburg auf dem Programm. Dieser beeindruckende 
Bau ist eines der bedeutendsten deutschen Nationaldenkmä-
ler des 19. Jahrhunderts. Am Freitag, 02. Mai 2025 ging es ins 
Museum „Haus der bayerischen Geschichte“. Dort schauten die 
Teilnehmer die Dauerausstellung „Wie Bayern Freistaat wurde 
und was ihn so besonders macht“ an. Anschließend ging es 
in die Therme nach Bad Gögging. Am Samstag, 03. Mai 2025 
konnte aufgrund von Niedrigwasser die geplante Schifffahrt von 
Kelheim nach Kloster Weltenburg nicht durchgeführt werden. 
Stattdessen unternahmen die Teilnehmer eine Rundfahrt mit 
dem Schiff mit Start und Ziel Kelheim. Anschließend ging es zu 
Fuß vom Parkplatz zum Kloster Weltenburg. Beim Kloster Wel-
tenburg angekommen gab es zunächst Mittagessen, bevor dann 
eine Besichtigung der Brauerei Weltenburg anstand. Am letzten 
Tag machten die Teilnehmer auf der Heimreise einen Stopp beim 
Freilandmuseum Oberpfalz. Das Freilandmuseum zeigt das Le-
ben und Arbeiten der Menschen in der Oberpfalz in den letzten 
300 Jahren. Nach einer Brotzeit im Wirtshaus im Freilandmuse-
um ging es wieder zurück nach Fuchsstadt.

Seit 2019 führt die Landjugend Fuchsstadt e.V. jährlich (Ausnah-
me: Corona-Jahre 2021 und 2022) Teamtrainings durch, um den 
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Zusammenhalt innerhalb des Vereins zu stärken. Gleichzeitig 
werden so gemeinsame Erlebnisse geschaffen, die sich positiv 
auf das Vereinsleben auswirken. Dieses Projekt wird aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und So-
ziales durch den Bayerischen Jugendring gefördert.

Einladung zur Kirchweih

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein. 

Programm:

Freitag, 04.07.2025
ab 19:00 Uhr	 Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 21:00 Uhr	 Barbetrieb

Sonntag, 06.07.2025
10:15 Uhr	 Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr	 Mittagessen von der Metzgerei Engert
anschließend	 Kaffee & Kuchen

Montag, 07.07.2025
ab 18:30 Uhr	 Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Freiwillige Feuerwehr Lindflur erfolgreiche 
Leistungsprüfung
Zwei Gruppen der Freiwilligen Feuerwehr Lindflur legten im Mai 
erfolgreich die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 
für die Feuerwehren in Bayern ab.

Hierbei wird der Aufbau eines Brandeinsatzes nachgestellt, so-
wie Fachwissen und Knotenkunde und Zusatzaufgaben geprüft. 
Die Gruppen mussten bei einem angenommenen Brand eines 
Gebäudes den Aufbau von der Löschwasserversorgung bis zum 
Außenangriff vornehmen. Hierfür gibt es eine bayernweit einheit-
liche und genau vorgegebene Vorgehensweise und eine vorge-
gebene Höchstzeit. Die Kameraden können diese Prüfung alle 
zwei Jahre ablegen, daher wurde in den vergangenen Wochen 
unter der Leitung der beiden Kommandanten Heiko Schmidt 
und Bettina Schmidt, intensiv trainiert. Die benötigten Handgriffe 
wurden eingeübt und der Aufbau so immer weiter perfektioniert. 
Am Prüfungsabend konnten beide Gruppen die Prüfer von Ihren 
Fähigkeiten überzeugen.

Sichtlich stolz und beeindruckt von der Leistung seiner Kame-
raden äußerte sich der Kommandant Heiko Schmidt: „Ich freue 
mich über das Engagement meiner Kameradinnen und Kame-
raden und die gezeigte Leistung. Die hierbei verinnerlichten 
Handgriffe und Routinen sind für den Einsatzdienst nun zu jeder 
Tages- und Nachtzeit abrufbar“.Besonders stolz ist die Feuer-
wehr Lindflur darauf,das eine komplette Gruppe die erste Stufe 
fehlerfrei abgelegt hat.

Nach der Abnahme durch die Prüfer des Kreisfeuerwehrverban-
des vertreten durch KBM Lanig, KBM Fuß und KBI Ott wurden 
den Teilnehmern noch die neuen Abzeichen überreicht und der 
Erfolg bei gutem Essen gebührend gefeiert.

Mehrzweckhallenverein Uengershausen
Danke

Der Mehrzweckhallenverein Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helferinnen und Helfern für ihre hervorragende Arbeit beim 
Feldgeschworenentag.

Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Soldaten- und 
Bürgerkameradschaft am 13. Juni 2025 um 19:30 Uhr im Wirt-
schaftsraum der Mehrzweckhalle.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Kameraden
2.	 Kassenbericht
3.	 Jahresbericht des Vorsitzenden
4.	 Neuwahlen
5.	 Vorschau auf das Jahr 2025
6.	 Wünsche, Anträge, Verschiedenes
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Nächstes Repair-Café
am 28. Juni
Am Samstag, den 28. Juni zwischen 13 und 17 Uhr findet wieder 
das jährliche Repair-Café im Evangelischen Gemeindehaus in 
Reichenberg statt. Repariert wird alles von (tragbaren) Elektro- 
und Haushaltsgeräten, Lampen und Kabeln, PCs und Handys 
bis hin zu Uhren (auch Armband-) und Kleidung. Außerdem gibt 
es einen Fahrradservice für kleinere Probleme (platte Reifen, 
Einstellung von Gangschaltung/Bremsen etc.).

Beim Thema PCs/Handys gibt es insbesondere auch Hilfestel-
lung bei den Einstellungen! Denn häufig ist nichts kaputt, son-
dern Betriebssystem, Apps und Konten benötigen nur Pflege / 
ein Update, damit alles wieder richtig funktioniert.

Für das Repair-Café Reichenberg, das einmal jährlich immer am 
1. Samstag nach den Pfingstferien stattfindet, suchen wir laufend 
Helferinnen und Helfer – sowohl mit Reparaturkenntnissen als 
auch ohne für das Drumherum (Café, Plakate aufhängen/vertei-
len im Vorfeld, Kuchen backen etc.). Herzlich willkommen!

Der Spendenerlös soll heuer noch einmal die Streuobstinitiative 
im Markt Reichenberg unterstützen: Für die Bestimmung vorhan-
dener Bäume mit teils sehr alten Obstsorten wird ein Pomologe 
mit fundierten Fachkenntnissen benötigt, und die Probierbäume 
sollen – mit Hinweisen zu Erntezeit, Genussreife und Verwen-
dungsmöglichkeiten – vor Ort beschildert werden.

Eva Liebich, komm. Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg

EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,

gemeinsam nicht mehr einsam – auch dies bewirkt unser tausch-
bar, denn an unserer gemütlichen Sitzecke kann man prima Ge-
spräche führen, Tee trinken – und unsere tauschbar-Welt erleben 
– ganz nebenbei.

Gewiss ist man bei uns auch nicht allein. Aufgrund der bundes-
weit ausgerufenen „Aktionswoche gegen Einsamkeit“, haben 
auch wir eine Sonderschicht eingelegt und einmalig eine Ext-
ra-Öffnung am Freitag, den 30.05. von 9.00 bis 11.00 Uhr or-
ganisiert, die wir über Zettel im Schaufenster und auf unserem 
Instagram-Account veröffentlicht haben.

Wenn Ihr jemanden kennt, der einsam ist, bringt ihn doch (ein-
fach) mal mit. Oft ist der erste Schritt in’s Ungewisse beängsti-
gend, aber wir können versichern – wir beißen nicht und wir sind 
sehr menschenfreundlich.

Ihr Lieben, ... vielen Dank für Eure Mithilfe beim Zusammenlegen 
und Sortieren unserer Kleiderstapel! – Ihr bekommt mit, wieviel 
wir manchmal zu tun haben – und unterstützt uns sooo prima, in-
dem Ihr pisaähnliche Kleiderbauten artgerecht zur gewünschten 
Statik verhelft, und zuvor die Origamitechnik beim Zusammenle-
gen anwendet. – Ihr seid halt die Besten!!!!

Weiterhin möchten wir uns noch bedanken, ... bei: Luise Beis-
heim (vom OPITEC), denn sie hat uns wieder viele, viele Dinge 
gespendet, die wir nach und nach einräumen, so dass Ihr Euch 
daran erfreuen – und diese auch nutzen könnt. Vielen Dank an’s 
gesamte OPITEC-Team!

Zudem sind wir sehr dankbar für die Unterstützung der SPAR-
KASSE, ohne die unser Projekt so nicht möglich wäre.

Vielen Dank auch an die Gemeinde (inklusive des Bauhofs), wel-
che sich auch regelmäßig für unser Sozialprojekt einsetzt.

Schaut gerne mal wieder rein in’s tauschbar – ganz egal, ob Ihr 
was bringt oder mitnehmt oder nicht. ...

Wir freuen uns auf Euch!

Liebe Grüße kommen von Marion und dem gesamten tauschbar-
Team

Anzeigen

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Informationen
Manöver und andere Übungen;
einzelne Übungen der Bundeswehr
einzelne Übungen der verbündeten Streit-
kräfte
Die InfS Hammelburg, III. Inspektion führt nachstehende Übung 
durch: ÜbNr.: 230-6-15-DE
Übungszeitraum:	 10.06.2025 bis 12.06.2025
Name der Übung: 	 Fallschirmsprungdienst Führerweiterbildung
 	 Infanterieschule
Übungsraum: 	 Giebelstadt, Reichenberg, Ochsenfurt und
	 Winterhausen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird auf die 
Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmitteln 
(Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder Fund ist sofort der 
nächsten Polizeidienst-stelle zu melden.

Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:

Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemeinsam mit 
der Bundeswehr verursachte Schäden (gemeinsame Manöver) 
von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregu-
lierungsstelle des Bundes, Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt.

Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind bei der 
jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die die Anträge je 
nach Schadensereignis an das zuständige Bundeswehr-Dienst-
leistungszentrum oder die Wehrbereichsverwaltung Süd weiter-
leitet.                                                                     Eberth, Landrat

Der Ferienpass – jetzt digital
Ab diesem Jahr ist der Ferienpass des Landkreises digital er-
hältlich.
Eltern können sich ab dem 14. Juli 2025 auf der neuen Frei-
zeit-Plattform des Landkreises www.WUE-LIEBT-FREIZEIT.de 
registrieren und den Ferienpass für ihre Kinder bequem online 
erwerben.
Nach dem Kauf steht der digitale Ferienpass in der „Ferienpass 
Würzburg“-App in allen gängigen App-Stores zur Verfügung.

Gültigkeit:
Der Ferienpass ist vom 1. August bis einschließlich 15. Septem-
ber 2025 gültig. 

Kosten:
Der Ferienpass kostet für Kinder von 0 bis einschließlich 5 Jah-
ren 5 Euro, für Kinder und Jugendliche von 6 bis einschließlich 
17 Jahren 10 Euro. 

Angebot:
Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und ermäßigte 
Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, Schwimmbadein-
tritte, Freizeitparks, Museen und vieles mehr.
Zudem gibt es ein buntes Sommerferienprogramm für den Land-
kreis Würzburg, beispielsweise Reitferien, Kreativangebote, 
Englischkurse, Computerkurse und weitere spannende Aktionen.
Einfach online entdecken, buchen und gemeinsam unvergessli-
che Ferienerlebnisse gestalten! 

Bei Fragen zum Ferienpass wenden Sie sich gerne an
Landkreis Würzburg – Kommunale Jugendarbeit
Telefon: 	0931 8003-5837 oder 0931 8003-5831
E-Mail: 	 ferienpass@lra-wue.bayern.de

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises wünscht tolle 
Sommerferien!

Schlaglöcher und fehlende Schilder:
Das sind die häufigsten gemeldeten Mängel 
an Radwegen im Landkreis Würzburg
Seit Anfang April gibt es den Mängelmelder für Radwege im 
Landkreis Würzburg. Über die Internetseite www.landkreis-wu-
erzburg.de/mängelmelder haben Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, Schäden und andere Verbesserungsvorschläge für 
die von Radfahrern genutzten Strecken mitzuteilen. Damit unter-
stützt der Landkreis seine Städte, Märkte und Gemeinden bei der 
Instandhaltung ihrer Radwege und leistet so einen Beitrag für ein 
nachhaltiges Mobilitäts- und Freizeitangebot.

Nach rund zwei Monaten zieht der Fachbereich Klima, Energie 
und Mobilität am Landratsamt Würzburg eine erste Bilanz: 31 
Meldungen sind seit der Einführung der Online-Plattform einge-
gangen. Die Mehrzahl betraf Schlaglöcher und fehlende Beschil-
derungen. Das Landratsamt hat die Informationen an die Kom-
munen und Straßenmeistereien weitergeleitet, die für den Unter-
halt der Radwege zuständig sind. Die Kommunen des Landkrei-
ses kümmern sich im Rahmen ihrer personellen und finanziellen 
Möglichkeiten um die Beseitigung der Mängel.

Der Mängelmelder bietet die Möglichkeit, auf einer detaillierten 
Karte neben Schlaglöchern und fehlenden Schildern den Stand-
ort von umgestürzten Bäumen oder unzureichenden Markierun-
gen anzugeben. Zudem können Fotos hochgeladen werden, um 
den Kommunen das Auffinden der betroffenen Stellen zu erleich-
tern. Das Meldeformular steht in druckfähigem Format außerdem 
zum Herunterladen bereit und kann handschriftlich ausgefüllt 
beim Landratsamt Würzburg eingereicht werden.

Hasenpest im Landkreis Würzburg:
Das gilt es zu beachten
2025 gibt es im Landkreis Würzburg bislang fünf bestätigte Fäl-
le von Hasenpest. Die toten Tiere wurden in Rimpar, Sulzdorf, 
Remlingen, Eisenheim und Uettingen gefunden. Bei der Hasen-
pest handelt es sich um eine bakterielle Infektionskrankheit. Sie 
kann Wildtiere, vor allem Hasen, Kaninchen und Nagetiere wie 
Mäuse, Ratten und Eichhörnchen, aber auch Menschen befal-
len. Die Übertragung erfolgt meist durch Zeckenstiche, Kontakt 
mit infizierten Tieren oder deren Fleisch, aber auch durch das 
Trinken von verunreinigtem Wasser oder das Einatmen von ver-
unreinigtem Staub.

Die Infektion äußert sich häufig durch grippeähnliche Symptome 
wie Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen sowie geschwollene 
Lymphknoten. Auch Durchfall, Erbrechen und Atemnot können 
auftreten. In diesem Fall sollte unverzüglich ein Arzt aufgesucht 
werden, um die gegebenenfalls notwendige Therapie mit Antibio-
tika einzuleiten.

Bei der Beseitigung toter Wildtiere sollten Einmalhandschuhe 
und eine Atemschutzmaske (FFP2 oder FFP3) getragen wer-
den. Insbesondere Jäger sollten sich beim Abziehen des Fells 
und beim Ausnehmen von erlegten Hasen gut schützen, um 
Schnittverletzungen zu vermeiden und einer Infektion vorzubeu-
gen. Hunde sollten, wenn sie ein verdächtiges Tier aufstöbern, 
zurückgerufen werden.

Empfohlene vorbeugende Maßnahmen:
–	 kein ungeschützter Kontakt zu Wildtieren, insbesondere bei 

offensichtlich kranken Tieren
–	 kein ungeschützter Kontakt zu Kadavern von Wildtieren
–	 Zeckenschutz und Insektenschutzmittel gegen Zecken, Flie-

gen und Flöhe
–	 Einhalten der Arbeitshygiene beim Umgang mit erkrankten 

oder toten Wildtieren und mit Wildbret während des Enthäu-
tens und Ausnehmens

–	 Beachtung der Küchenhygiene bei der Zubereitung mit extra 
Schneidebrett und Messer
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–	 Wildgerichte nur gut durchgegart bei einer Kerntemperatur 
von mindestens 70 Grad Celsius – verzehren

Ökologischer Genuss im Glas:
Erstes Bio-Weinfest am Würzburger
Grafeneckart am 21. Juni
Am Samstag, 21. Juni 2025, feiert Würzburg eine besondere 
Premiere: Der Verein Fränkische Ökowinzer veranstaltet in Ko-
operation mit Bio-Weingütern aus dem Landkreis Würzburg und 
mit Unterstützung der Öko-Modellregion stadt.land.wü. das erste 
Bio-Weinfest. Von 10 bis 20 Uhr erwartet die Besucherinnern und 
Besucher am Grafeneckart mitten in der Würzburger Innenstadt 
ein genussvoller Tag rund um den ökologischen Weinbau. Bay-
ernweit ist es das erste Weinfest, das ausschließlich Bio-Weine 
anbietet. Für das leibliche Wohl sorgen die Vollkornbäckerei Köh-
lers mit herzhaften Bio-Spezialitäten sowie der städtische Welt-
laden mit fair gehandelten Köstlichkeiten. Auch Landrat Thomas 
Eberth wird beim ersten Bio-Weinfest dabei sein und ein Zeichen 
für nachhaltige Regionalentwicklung setzen.

Würzburg als Vorreiter für bewussten Weingenuss

Jedes Jahr zieht Würzburg tausende Touristen an, die die fränki-
sche Weinkultur hautnah erleben möchten. Stadt und Landkreis 
Würzburg setzen mit dem ersten Bio-Weinfest ein starkes Zei-
chen für bewussten Genuss und positionieren sich mit einem 
zukunftsorientierten Format in der traditionsreichen Weinfestkul-
tur. Das Fest bringt regionale Bio-Winzer zusammen und schafft 
eine Bühne für nachhaltigen Weinbau und ökologischen Genuss. 
Gäste können exklusive Bio-Weine verkosten, sich über ökolo-
gische Anbaumethoden informieren und mit den Erzeugerbetrie-
ben persönlich ins Gespräch kommen. Musikalische Beiträge 
und regionale Bio-Kulinarik runden das Programm ab – ein stim-
mungsvolles Fest, das Tradition und Nachhaltigkeit verbindet.

Gefördert als „außergewöhnliches Projekt“ durch die Öko-
Modellregion stadt.land.wü.

Der Weinbau blickt in der Region Würzburg auf eine lange und 
prägende Tradition zurück. Auch innerhalb der Landwirtschaft 
nimmt dieser eine besondere Stellung ein. Die bestockte Rebflä-
che beträgt in der Öko-Modellregion stadt.land.wü. 1579,91 Hek-
tar. Davon sind rund 15 Prozent ökologisch bewirtschaftet. Das 
erste Bio-Weinfest ist durch die Öko-Modellregion stadt.land.wü. 
als „außergewöhnliches Projekt“ ausgewiesen. Dadurch erhält 
die Veranstaltung in der Planung eine Förderung in Höhe von 50 

Prozent der Kosten durch das Bayerische Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus. Diese För-
dermöglichkeit ist ausschließlich für staatlich anerkannte Öko-
Modellregionen vorgesehen.

Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. auf oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in 
der Rubrik „Termine“ zu finden. Fragen beantwortet Öko-Modell-
regionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003 5108, E-Mail: 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de).

„Streuobst für alle!“ – Förderaktion 2025:
Bäume pflanzen mit Unterstützung des
Landkreises Würzburg
Auch 2025 heißt es für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Würzburg wieder: „Streuobst für alle!“ Das Förderprogramm 
unterstützt Privatpersonen dabei, auf ihren Grundstücken Obst-
bäume zu pflanzen – und leistet so einen wertvollen Beitrag zu 
Naturschutz, Artenvielfalt und einer klimafreundlichen, regiona-
len Selbstversorgung. Bis zum 31. Juli können Grundstücksei-
gentümer einen oder mehrere Bäume bestellen und im Herbst 
am Landratsamt Würzburg abholen.

„Streuobst für alle!“ ist ein Teil des Streuobstpaktes. Der Frei-
staat Bayern verfolgt damit das Ziel, bis 2035 eine Million neue 
Streuobstbäume zu pflanzen, da deren Bestand in den letzten 
Jahrzehnten deutlich zurückgegangen ist – auch im Landkreis 
Würzburg.

Bis zu 45 Euro Zuschuss pro Baum

Für jeden gepflanzten Obstbaum erhalten Teilnehmende eine 
Förderung von bis zu 45 Euro. Voraussetzung ist, dass es sich 
um hochstämmige Obstgehölze handelt, die eine Stammhöhe 
von mindestens 1,40 Meter haben. Bei den klassischen Sorten 
wie Apfel, Birne oder Zwetschge deckt die Förderung in der Re-
gel die kompletten Kosten ab.

Weniger verbreitete Bäume wie Walnuss, Quitte, Esskastanie 
oder verschiedene Wildobstgehölze sind ebenfalls förderfähig. 
Da diese jedoch in der Anschaffung teurer sind, ist ein Eigenan-
teil durch die Besteller erforderlich.

Wer kann mitmachen?

Die Aktion „Streuobst für alle!“ richtet sich an Privatpersonen. 
Bäume in gewerblich genutzten Anlagen mit hoher Pflanzdich-
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te sind nicht förderfähig. Bestimmte Apfelsorten, zum Beispiel 
Elstar, Pink Lady oder Granny Smith, sind von der Förderung 
ausgeschlossen. Das Gleiche gilt für verpflichtende Ausgleichs- 
und Ersatzpflanzungen oder Doppelförderungen mit anderen 
Programmen.

Bei Fragen zum Förderprogramm, zu geeigneten Sorten oder 
zum Bestellvorgang stehen die Kreisfachberaterin für Gartenkul-
tur und Landespflege, Jessica Tokarek (Tel.: 0931 8003 5463), 
sowie Streuobstberaterin Lena Wunderlich (Tel: 0931 8003 5456) 
zur Verfügung. Bestellungen müssen bis spätestens 31. Juli 
2025 über das Bestellformular unter www.landkreis-wuerzburg.
de/streuobst (siehe nachfolgender QR-Code) oder per E-Mail an 
streuobst@lra-wue.bayern.de eingehen.

Bei der Bestellung sind folgende
Angaben erforderlich:
–	 Gewünschte Anzahl der Bäume
–	 Art und Sorte der Bäume
–	 Pflanzort (Adresse oder Flurnummer)
–	 Kontaktdaten (Telefonnummer und
	 Adresse)

Angebote für Jugendliche – Kreisjugendring
Würzburg
Lasertag mit dem KJR

Termin:		   	 12.06.2025, 16:00–18:00 Uhr

Teilnehmer*innen: 	 12–16 Jahre

Ort: 			   Paraplex, Margetshöchheimer
				    Str. 76, 97299 Zell am Main

Kosten: 		  10 €

Anmeldeschluss: 	 02.06.2025

Infos und Anmeldung: 	 direkt über den KJR

Bustransfer gefällig? 	 Abfahrt 15:30 Uhr am Landratsamt
				    Würzburg – einfach bei der Anmel-
				    dung angeben, ob du mitfahren willst
				    oder selbst hinkommst!

Action, Adrenalin & Teamgeist! 

Du bist zwischen 12 und 16 Jahre alt und hast Bock auf ein un-
vergessliches Abenteuer? Dann komm mit uns zum Lasertag ins 
Paraplex nach Zell am Main!

Am 12. Juni 2025 erwartet dich auf über 1500 m² Spielfläche 
die spektakuläre Raumschiff-Arena „NEBULA“ – mit Nebel, 
Schwarzlicht, cooler Musik und jeder Menge Verstecke. Egal ob 
Anfänger oder Profi – hier zählt nur eins: Spaß im Team!

Actionfreizeit für Jugendliche
Termin:		   	 25.–29. August 2025
Teilnehmer*innen:	 12–15 Jahre
Ort: 			   Sportcamp Nordbayern
				    in Bischofsgrün
Kosten:			  ca. 190 €
Anmeldeschluss: 	 05.08.2025
Infos und Anmeldung: 	 direkt über KJR Würzburg

Du bist aktiv und hast Lust auf eine actionreiche Woche? Dann ist 
die Jugendfreizeit im Sportcamp Nordbayern genau das Richtige 
für Dich! Freu‘ dich auf viele abwechslungsreiche Aktivitäten wie 
Klettern, einen Ausflug zum Fichtelsee und Sommerrodeln am 
Ochsenkopf, bei denen der Spaß sicher nicht zu kurz kommt!

Redaktion: Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg
V.i.S.d.P.: Manuela Schneider, Vorsitzende KJR Würzburg

Entdecken, erleben, genießen:
Bio-Betriebe laden ein
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Bio erleben im Juli“ öffnen 
Bio-Betriebe ihre Türen für interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Die vielfältigen Veranstaltungen im gesamten Juli bieten span-
nende Einblicke in die Praxis des ökologischen Landbaus – von 
Ackerbau und Viehzucht bis hin zu Landschaftsobstbau. Besu-
cherinnen und Besucher sind eingeladen, Bio vor Ort zu erleben, 
Fragen zu stellen und zu verkosten, was ökologische Landwirt-
schaft ausmacht.

Termin 1: Weingut erleben – Führung und Weinprobe

Bei einer spannenden Betriebsbesichtigung auf dem Bio-Wein-
gut Bardorf in Randersacker erfahren Besucherinnen und Besu-
cher, wie nachhaltiger Weinbau funktioniert – von der Rebe bis 
ins Glas. Vor Ort wird erklärt, welche Prinzipien hinter dem öko-
logischen Anbau stehen und wie naturnahe Bewirtschaftung den 
Geschmack beeinflusst. Eine Weinprobe rundet das Erlebnis ab.
Datum und Uhrzeit: 5. Juli 2025, 15 bis 16:30 Uhr
Ort: Weingut Bardorf, Ochsenfurterstraße 4,
97236 Randersacker
Anmeldung unter https://eveeno.com/371290246 

Termin 2: Führung am Quittenlehrpfad – 
Landschaftsobstbau im Maintal

Die Veranstaltung „Führung am Quittenlehrpfad – Land-
schaftsobstbau im Maintal“ lädt dazu ein, die Kulturpflanze Quitte 
und den extensiven Bio-Obstbau neu zu entdecken. Bei einem 
geführten Rundgang erfahren Besucherinnen und Besucher 
mehr über die Bedeutung historischer Obstsorten, die Vielfalt der 
Arten und die Rolle des Streuobstanbaus für die Pflege unserer 
Kulturlandschaft. Eine Verköstigung der MUSTEA Produkte run-
det das Erlebnis ab.
Datum und Uhrzeit: 17. Juli 2025, 17 bis 19 Uhr
Ort: Friedhof Astheim, Am Kloster 24, 97332 Volkach
Anmeldung unter https://eveeno.com/355619956

Termin 3: Ackerbau entdecken – 
Landwirtschaft zum Anfassen

Hoffmann’s Biohöfle öffnet seine Türen und zeigt, wie ökologi-
sche Landwirtschaft in der Praxis funktioniert. Bei einer Hoffüh-
rung erfahren die Gäste mehr über Bodengesundheit, Fruchtfol-
gen und den Anbau ohne chemische Hilfsmittel. Im Anschluss 
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gibt es eine herzhafte Bio-Brotzeit mit Produkten vom Hof – ideal 
für Austausch und offene Fragen in entspannter Atmosphäre.
Datum und Uhrzeit: 25. Juli 2025, 17 bis 19 Uhr
Ort: Hoffmann’s Biohöfle, Kirchbergstraße 13, 97292 Uettingen
Anmeldung unter https://eveeno.com/369834940 

Termin 4: Hofeinsatz der Verbraucher-Erzeuger-
Gemeinschaft e.V. Würzburg

Beim Hofeinsatz in der Raritätengärtnerei Schwarzach der VEG 
Würzburg können Teilnehmende mit anpacken und gleichzeitig 
mehr über den ökologischen Anbau seltener Gemüsesorten er-
fahren. Die Gärtnerei setzt auf Vielfalt, samenfeste Sorten und 
biologische Methoden – ein praktischer Einblick in gelebte Bio-
diversität.
Datum und Uhrzeit: 26. Juli 2025, 10 bis 16 Uhr
Ort: Raritätengärtnerei Schwarzach, Am See 9,
97359 Schwarzach am Main
Anmeldung per Mail an birke@veg-wuerzburg.de 

Die Teilnahme an Veranstaltungen von „Bio erleben im Juli“ ist 
kostenfrei und richtet sich an alle, die neugierig auf ökologische 

Landwirtschaft sind. Vor Ort steht eine Hutkasse bereit – ein frei-
williger Beitrag ist willkommen. Mehr Informationen sind auf der 
Webseite der Öko-Modellregion stadt.land.wü. auf https://oeko-
modellregionen.bayern/stadt.land.wue. unter der Rubrik „Termi-
ne“ zu finden. Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-
5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

1-tägige Busfahrt nach Oberfranken mit
Theaterbesuch im Freilichttheater Trebgast
Termin:                Freitag, 20.06.2025 von 11.30 – ca. 24.00 Uhr

Treffpunkt:         	Parkplatz AELF Kitzingen, Mainbernheimer 		
			   Str. 103, 97318 Kitzingen
Kosten:                55,00 € / Person

Programm (Änderungen vorbehalten):
11.30 Uhr	  Abfahrt nach Bayreuth
13.45 Uhr 	 Besichtigung Markgräfliches Opernhaus
			   (UNESCO-Weltkulturerbe)
15.15 Uhr 	 freie Zeit in Bayreuth
17.30 Uhr 	 Besuch der Naturkräuterschmiede Harsdorf
			   und Abendessen (Verzehr auf eigene Kosten)
20.30 Uhr 	 Freilichttheater Trebgast
Theaterstück: 	 Ladies Night; Herzergreifende Komödie
			   darüber, dass man manchmal alles loslassen
			   muss, um sich selbst zu finden.
ca. 22.00 Uhr 	 Heimfahrt 
ca. 24.00 Uhr 	 geplante Ankunft in Kitzingen

Weitere Auskünfte und Anmeldung in der vlf-Geschäftsstelle
unter Tel.: 09321 3009-0.

Mit freundlichen Grüßen                                               Anja Veeh

Verband für Landwirtschaftliche Fachbildung
Organisation für Aus- und Fortbildung in der Landwirtschaft –
Staatlich anerkanntes Bildungswerk
Geschäftsstelle: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten, Mainbernheimer Str. 103, 97318 Kitzingen, Telefon: 
09321/3009-0, Fax: 09321/3009-1011, E-Mail: poststelle@aelf-
kw.bayern.de

Ab sofort anmelden:
Ausbildung zum zertifizierten Obstbaum-
pfleger 2025/2026 mit dem Bezirksverband
Gartenbau und Landespflege Unterfranken
Streuobstwiesen prägen nicht nur die fränkische Kulturland-
schaft, sondern sind auch Hotspots der Biodiversität. Doch ihr 
Erhalt ist gefährdet. Die Pflege der prägenden Hochstammbäu-
me wurde lange vernachlässigt, und noch immer fehlt es an qua-
lifizierten Fachkräften, die diese Aufgabe bewältigen können. Der 
Bezirksverband für Gartenbau und Landespflege Unterfranken 
bietet ab Dezember 2025 gemeinsam mit den unterfränkischen 
Kreisfachberaterinnen und -beratern zum dritten Mal die Ausbil-
dung zum zertifizierten Obstbaumpfleger / zur zertifizierten Obst-
baumpflegerin an – und setzt damit ein starkes Zeichen für den 
Naturschutz. Die Anmeldung für den Kurs 2025/26 ist ab sofort 
möglich.

Die Ausbildung richtet sich an engagierte Personen, die mit 
Fachwissen und Praxisbezug zur Sicherung und Pflege dieser 
ökologisch bedeutsamen Flächen beitragen möchten. In zehn 
praxisnahen Modulen werden im Jahresverlauf zentrale Aspekte 
rund um die Streuobstwiese behandelt – von der fachgerechten 
Pflanzung über Schnitt und Veredelung bis hin zu Vermarktung, 
Fördermöglichkeiten und wirtschaftlichen Aspekten.

Ein besonderes Plus: Der erfolgreiche Abschluss wird im Rah-
men des Streuobstpakts Bayern anerkannt, wodurch die Teil-
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nehmerinnen und Teilnehmer künftig auch Fördermaßnahmen 
begleiten und umsetzen können.

„Mit dieser Ausbildung wollen wir dem Rückgang der Streuobst-
pflege aktiv entgegenwirken“, betont Landrat Thomas Eberth, 
Vorsitzender des Kreisverbands für Gartenbau und Landespfle-
ge Würzburg. „Nur durch qualifizierte Obstbaumpflegerinnen und 
-pfleger lässt sich die Artenvielfalt auf unseren Wiesen langfristig 
erhalten.“

Anmeldung über den Bezirksverband Gartenbau Unterfranken 
Die Kosten für die gesamte Ausbildung betragen 550 Euro. Darin 
eingeschlossen sind Mittagessen und Getränke an allen Kursta-
gen sowie umfangreiche Kursunterlagen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erwartet ein ganzheitlicher Blick auf die Streu-
obstwiese im Rhythmus der Jahreszeiten – fundiert, praxisnah 
und zukunftsorientiert.

Die zehn Termine, die Kursinhalte sowie das Anmeldeformular 
sind auf der Homepage des Bezirksverbands Unterfranken zu 
finden unter: www.bezirksverband-gartenbau-unterfranken.de/
veranstaltungen/ausbildung-obstbaumpfleger-in

Für weitere inhaltliche Fragen steht der jeweils zuständige Kreis-
fachberater für Gartenkultur und Landespflege zur Verfügung. Im 
Landkreis Würzburg ist Ihre Ansprechpartnerin:

Jessica Tokarek,
Telefon: 0931 / 8003-5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de 

Jetzt sichern: Das neue APG-365-Euro-Ticket
– Früh kommen lohnt sich!
Am 1. Juli 2025 startet wieder der Verkauf des beliebten APG-
365-Euro-Tickets für Schülerinnen, Schüler und Auszubildende 
aus dem Landkreis Würzburg für das kommende Schuljahr.

Ein Ticket mit noch mehr Möglichkeiten –
jetzt im gesamten NVM-Gebiet gültig!

Ab sofort gilt das Ticket nicht nur im alten Verbundgebiet, son-
dern im gesamten Verkehrsverbund Mainfranken (NVM)! Damit 
kannst du nun noch weiter fahren – zum Beispiel:
–	 in die Rhön zum Wandern,
–	 nach Schweinfurt zum Shoppen,
–	 oder nach Bad Kissingen in die Therme.

Zuschuss angepasst

Der Landkreis Würzburg und viele Gemeinden unterstützen dich 
weiterhin finanziell. Der Zuschuss zum 365-Euro-Ticket muss-
te aber aufgrund der finanziellen Lage angepasst werden. Der 
Landkreis Würzburg übernimmt zukünftig 50 Euro. Der Gemein-
deanteil variiert je nach Gemeinde (50 Euro oder 100 Euro). Es 
bleibt daher ein Eigenanteil von 215 Euro oder 265 Euro. Eine 
Übersicht über die Zuschüsse in den einzelnen Orten findest du 
online unter: www.apg-info.de/Aktion.

Unser Tipp: Früh kommen spart Zeit!

Gerade zum Schuljahresbeginn ist der Andrang hoch. Daher 
lohnt es sich, bereits ab Juli bei der APG vorbeizuschauen. Das 
Ticket kann dabei mit einem späteren Startdatum ausgestellt 
werden – so bist du bestens vorbereitet und vermeidest Warte-
zeiten.

So funktioniert die Bestellung:
–	 Füll den Bestellschein aus. Online findest du ihn unter www.

apg-info.de/Aktion.
–	 Lass den Bestellschein von deiner Schule oder Ausbildungs-

stelle auf der zweiten Seite mit Stempel und Unterschrift be-
stätigen.

–	 Komm mit dem ausgefüllten Bestellschein zur APG und hol 
dir dein Ticket direkt ab.
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Wichtig: Das rabattierte Ticket bekommst du nur bei der 
APG! Tickets, die du bei anderen Vertriebspartnern kaufst, 
können NICHT für eine Rückerstattung eingereicht werden!

Antworten auf die häufigsten Fragen findest du in den FAQs un-
ter www.apg-info.de/Aktion.

Netzwerk Junge Eltern/Familien –
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Juni/Juli 2025 im Netzwerk
„Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“ für
Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren in Stadt und Landkreis Würzburg 

Anmeldung und weitere Informationen unter: https://t1p.de/pish

Datum: 24.06.2025
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Uhrzeit: 15.30–17.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Rottendorf, Estenfelder-
straße 1, 97228 Rottendorf, Treffpunkt: Sportplatz am Grasholz  

Datum: 28.06.2025
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Uhrzeit: 10.00–11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Ochsenfurt, Treffpunkt: 
Parkplatz am Ochsenfurter Forst, An der Heckensteige hoch-
fahren, immer geradeaus weiter bis zum Waldparkplatz / 97199 
Ochsenfurt

Datum: 01.07.2025
Seminartitel: Familienküche mit saisonalen und regionalen 
Lebensmitteln
Uhrzeit: 15.00–17.15 Uhr
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Frauenland, Rottendorfer 
Str. 75 / 97074 Würzburg

Datum: 10.07.2025
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und 
Spaß bei jedem Wetter
Uhrzeit: 15.30–17.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Heidingsfeld, Klingenstra-
ße 14, 97084 Würzburg, Treffpunkt: hinteres Steinbachtal / Wen-
dehammer, 97082 Würzburg-Steinbachtal

Datum: 10.07.2025
Seminartitel: Von der Milch zum Brei
Uhrzeit: 10.00–11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis „Sei-Willkommen“, Ganz-
hornstraße 74 / 97199 Ochsenfurt

Datum: 15.07.2025
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Uhrzeit: 15.30–17.00 Uhr
Veranstaltungsort: Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried, 
Treffpunkt: hinteres Steinbachtal / Wendehammer, 97082 Würz-
burg-Steinbachtal

Datum: 15.07.2025
Seminartitel: Gut ernährt mit Muttermilch
Uhrzeit: 16.30–18.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis „Sei-Willkommen“, Ganz-
hornstraße 74 / 97199 Ochsenfurt

Datum: 17.07.2025
Seminartitel: Am Familientisch – saisonale und regionale 
Lebensmittel
Uhrzeit: 10.00–12.00Uhr 
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Lengfeld, Laurentiusstr. 6, 
97076 Würzburg-Lengfeld 

Datum: 18.07.2025
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Uhrzeit: 15.30–17.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Lengfeld, Laurentiusstr. 6, 
97076 Würzburg-Lengfeld

Aus der Weiterbildungsreihe
„Fit fürs Ehrenamt“: Workshop zur Gestal-
tung der Vereinshomepage
Das Internet ist die erste Anlaufstelle für Menschen, die etwas 
über einen Verein in Erfahrung bringen möchten. Eine gut ge-
staltete Homepage ist daher mehr als eine Informationsplattform 
– sie ist das digitale Aushängeschild des Vereins und maßgeblich 
für dessen Außenwirkung.

Im Rahmen der Programmreihe „Fit fürs Ehrenamt“ bietet die 
Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg einen kosten-
freien Weiterbildungskurs zur Gestaltung der Vereinshomepage 
an. Dieser vermittelt praxisnah, wie Vereine eine ansprechende 
und zugleich rechtssichere Website erstellen können.

Kostenloser Workshop „Homepage: Sicher gestalten, orga-
nisieren und pflegen“

Die Veranstaltung findet am Montag, 30. Juni 2025, von 18 bis 
21 Uhr im Sitzungssaal II des Landratsamts Würzburg (Zeppe-
linstraße 15, 97074 Würzburg) statt. Die ehrenamtlich Engagier-
ten erfahren, worauf sie bei der Erstellung ihrer Vereinswebsite 
achten sollten und wie sie deren Inhalte optimal pflegen und or-
ganisieren. Zudem wird erklärt, was bei einer rechtssicheren Da-
tenschutzerklärung und beim Impressum zu beachten ist. Auch 
das Thema Suchmaschinenoptimierung ist ein Teil des kosten-
losen Workshops. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, 
mit Hilfe welcher Tricks ihre Website bei Suchmaschinen besser 
gefunden werden kann.

Konkrete Beispiele helfen, das neu erworbene Wissen direkt 
in die Praxis umzusetzen. Für die interaktiven Übungen stehen 
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Laptops vor Ort zur Verfügung. Das Mitbringen eigener Geräte 
ist ebenfalls möglich.

Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit „digital verein(t)“ und 
für alle freiwillig engagierten Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis Würzburg kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt online auf 
www.landkreis-wuerzburg.de/ehrenamt unter dem Menüpunkt 
„Weiterbildung“.

Die Servicestelle Ehrenamt wird als Zentrum für lokales Freiwil-
ligenmanagement durch das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales gefördert. Als Standort des Projekts 
„digital verein(t)“ erhält sie außerdem Unterstützung durch das 
Bayerische Staatsministerium für Digitales. Die Angebote der 
Servicestelle Ehrenamt und weitere kostenfreie Weiterbildungs-
angebote sind unter www.landkreis-wuerzburg.de/bildung-frei-
zeit-kultur/servicestelle-ehrenamt/ zu finden.

Bundesagentur für Arbeit
Online-Vortrag
Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für das Vor-
stellungsgespräch
Termin: 25.06.2025; 16.00–17.30 Uhr    
Referentin: Barbara Brückner (Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt - Agentur für Arbeit Würzburg)
Eine Bewerbung ist stets auch Werbung in eigener Sache. Wie 
bereite ich mich darauf vor? Worauf kommt es bei der Bewer-
bung an? Was gehört alles in meine Bewerbungsmappe? Wie 
gestalte ich Anschreiben und Lebenslauf? Was ist bei der Online-
Bewerbung und im digitalen Bewerbungsverfahren zu beachten? 
Wie werden Skills im Vorstellungsgespräch abgefragt? Wie läuft 
ein Vorstellungsgespräch ab?
In dieser virtuellen Veranstaltung erhalten Sie wertvolle Tipps 
und Anregungen für Ihre Stellensuche, Bewerbung und das Vor-
stellungsgespräch.
Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten.
Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter www.ange-
klickt-durchgeblickt.de

Online-Vortrag
„Herzensgeld“
 Nimm Dein Leben in die Hand: Ewige Liebe – aber nur mit 
Vertrag!? 
Termin: 23.06.2025; 19.00–20.30 Uhr    
Referentin: Renate Maltry (Fachanwältin für Erb- und Familien-
recht), Vorsitzende des Deutschen Juristinnenbundes München/
Südbayern   
Die Workshop-Reihe „Herzensgeld“ beschäftigt sich mit ver-
schiedenen Aspekten der Erwerbsbeteiligung und zeigt auf, wie 
Du mit klugen Entscheidungen für ein höheres Einkommen und 
mehr finanzielle Sicherheit sorgst. Du erfährst beispielsweise wie 
Erwerbsunterbrechungen den Verdienst beeinflussen, wie du 
auch mit kleinem Budget Rücklagen bilden kannst und warum 
Liebe manchmal nicht genug ist.
Verliebt zu sein ist wunderbar, doch gerade dann lohnt sich ein 
Blick in die Zukunft. Gerade wenn man partnerschaftlich, fair und 
transparent die Ehe gestalten will, ist essinnvoll, die gesetzlichen 
Regelungen zu kennen. Individuelle Eheverträge können z.B. 
finanzielle Nachteile ausgleichen und Altersarmut vorbeugen, 
wenn ein Partner wegen Care-Arbeit zu Hause bleibt.
Veranstalter des Vortrags ist ver.di Bayern, BaWü und NRW in 
Kooperation mit den Regionaldirektionen der Bundesagentur für 
Arbeit Bayern, BaWü und NRW. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Die Anmeldedaten findest Du unter www.angeklickt-durchge-
blickt.de

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 9. Juli 2025 von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

  regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
  mäßig		  Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Ab Mai 2025 fährt das Seniorentaxi nur
		  noch Donnerstags um 10:00 Uhr.
		  Aufgrund des Feiertags am Donnerstag,
		  19.06. fährt das Seniorentaxi am Freitag,
		  20.06. um 10:00 Uhr

Fr.	 13.06.	 Ue	 Jahreshauptversammlung der Soldaten-
			   und Bürgerkameradschaft Uengers-
			   hausen, Wirtschaftsraum der Mehr-
			   zweckhalle, 19:30 Uhr
Fr	 20.06.	 Al	 Sonnwendfeuer der FF Albertshausen
			   mit Live-Musik, Wiese neben der Feuer-
			   wehrscheune in Albertshausen,
			   19:00 Uhr
Fr.	 20.06.–	 Rei	 Dressur- und Springturnier,
So.	 22.06.		  Reitclub Reichenberg
Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Do.	 26.06.	 Rei	 Treffen Bund Naturschutz, Galerie-
			   gebäude in der Kirchgasse 9 in Reichen-
			   berg, 18:00 Uhr

Veranstaltungstermine 2025 Fr.	 27.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft 1987
			   Uengershausen, am Sportgelände,
			   19:00 Uhr
Fr.	 27.06.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 27.06.	 Rei	 Wasserspaß, für Eltern mit Kindern von
			   1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Waldentdecker 2.0, für Eltern mit Kindern
			   von 4–8 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst, 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur

Fr.	 04.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 19:00 Uhr
Fr.	 04.07.	 Rei	 TSV Reichenberg Jahreshauptver-
			   sammlung, 19:00 Uhr, Vereinsheim
Fr.	 04.07.	 Fu	 Große Eröffnungsfeier Kindergarten
			   Fuchsstadt, Am Kirchberg 1 a in
			   Fuchsstadt, 15:00–18:00 Uhr
Sa.	 05.07.	 Rei	 Vorstellung VdK Ortsverband Reichen-
			   berg, ev. Gemeindezentrum Reichen-
			   berg, 10:30–13:00 Uhr
So.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 12:00 Uhr
So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof
			   Reichenberg, „Abba-Night“, Eintritt frei,
			   Spenden erbeten, 18:00 Uhr
Mo.	 07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Sa.	 12.07.	 Al	 Lange Badenacht im Freibad Alberts-
			   hausen, Badebetrieb mit Cocktails,
			   Snacks und Musik, Eintritt frei,
			   ab 20:00 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 18. Juli
(das Folgende am 26. Sept.).
Redaktionsschluss
am 09. Juli um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 17. Sept., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Sa.	 12.07.	 alle	 Ausflug Obst- und Gartenbauverein
		  OT	 Reichenberg in die Rhön. Abfahrt in
			   Reichenberg um 8:00 Uhr, die Ortsteile
			   werden angefahren.
So.	 13.07.	 Al	 Schwimmbad-Gottesdienst in Alberts-
			   hausen, ev. Kirchengemeinde,10:15 Uhr
Fr.	 18.07.	 Rei	 Sommerkonzert Posaunenchor Reichen-
			   berg und Gospelchor Andiamo, Kirch-
			   platz der ev. Kirche in Reichenberg,
			   Beginn: 19:30 Uhr
Fr.	 18.07.–	 Rei	 Sportfest, TSV Reichenberg,
So.	 20.07.		  Sportgelände des TSV
Sa.	 19.07.	 Rei	 2. Brasilianische Gitarrennacht,
			   Mehrzweckhalle in Uengershausen,
			   19:00 Uhr
Mo.	 21.07.	 Fu	 Treffen der Offenen Liste Markt
			   Reichenberg, Sportheim in Fuchsstadt,
			   20:00 Uhr
Sa.	 26.07.	 Fu	 6. REWE-Kleinfeld-Cup für AH-Mann-
			   schaften, Sportgelände Fuchsstadt,
			   ab 13:00 Uhr, Festbetrieb während und
			   nach der sportlichen Veranstaltung

Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt
Fr.	 29.08.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 14.09.	 Rei	 Tag des offenen Denkmals – „Das Ge-
			   heimnis des Reichenberger Mauso-
			   leums“, eine Spurensuche bis ins Herz
			   der Lombardei (mit Führung), ein Film
			   von Familie Rüthel, Gartensaal in
			   Reichenberg, Kirchgasse 3, 14:00 Uhr
Fr.	 26.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 05.10.	 Rei	 Trommel-Workshop in der kath. Kirche
			   Reichenberg, 13:00–15:30 Uhr
So.	 05.10.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert in der kath.
			   Kirche Reichenberg (es spielt das Duo
			   „Marimpiano“ mit Helmut Kandert und
			   Alexander Jacobi), 17:30 Uhr
Fr.	 31.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 28.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine

So.	 07.12.	 Li	 Glühweinausschank am Waaghäusle,
			   Singkreis Frohsinn Lindflur, 15:30 Uhr
Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Fr.	 26.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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